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Albend - Ausgabe
ein Ministerium Martinez Campos bilden . Silvela erklärt , das
neue Kabinett müsse dar Budget zur Annahme bringen , um sich mit
den schwebende » Frage » zu beschäftigen .

wb . Madrid , 16 . Mai . Marschall Bianco tclegraphirte hierher :
Der gestrige Angriff der spanischen Schiffe gegen die amerikanischen
hatte den Zweck , so viele Schisse wie möglich vor Havana zusammen -
zuziehen . Der Zweck ist erreicht , denn 11 amerikanische Schiffe sind
in Sicht vor Havana .

Urm - Uorti , 16 . Mai . Dar amerikanische fliegende Geschwader
kam gestern Nachmittag gegen 5 Uhr auf der Höhe von Charleston
an , nachdem tS 3 Tage , ohne ein feindliches Schiff bemerkt zu
haben , aus See gewesen war . Es erhielt den Befehl , nach Key West
weiterzugehen . — Nach einer Depesche des „ Herold

" aus Cnragao
verließen die spanischen Panzerschiffe „ Biskaya

" und „ Infantin
Maria Teresa " am Sonntag Nachmittag , 6 Uhr , den dortigen

E1-. hd . London , 16 . Mai . Ein Telegramm
$ aus Curagao meldet , daß die spanischen
: Kriegsschiffe Bircaya und Maria Theresia dort

[
■ Kohlen eingenommen haben , während die übrigen

W Schiffe der Flotte vor dem Hasen warten . —

g „ Snuday Special " will au « guter Quelle er -

fahren haben , daß England und Deutschland sich
- mit den Vereinigte » Staaten dahin verständigt
F haben , dem Kriege mit Spanien innerhalb zweier
M Wochen ein Ende zu machen .

hd . Köln , 16 . Mai . Gegenüber den erneuten Ausstreuungen ,
x daß Deutschland in dem spanisch -amerikanischen Kriege die strengste
f : Neutralität nicht zu wahren gedenke , wird der „ Köln . Ztg . " von
i vertrauenswürdiger Seite aus Kiel gemeldet , der Konsul der Ver -

M einigten Staaten hätte am 24 . vorigen Monats bei dem Negierungs -
E Präsidenten von Schleswig - Holstein den Antrag gestellt , die Ab -
E scndung von Torpedos für die spanische Regierung , die bei einer

Firma in Kiel lagern sollten , mit Rücksicht ans den zwischen Spanien
I und den Vereinigten Staaten auSgebrockenen Krieg zu verhindern .
| Die preußische Regierung hat alsbald das beantragte Verbot erlaffen
I und für strenge Befolgung desselben Sorge getragen .

hd . Krrlin , 16 . Mai . Wie die „ Nordd . Nllgem . Ztg ." meldet ,
M ha beu die in Manila lebenden österreichischen,italienischen , schweizerischen
t und holländischen Uuterthanen sich unter den Schutz der deutschen

Schisse gestellt .
wb . Washington , 16 . Mai . Die Regierung hat den atla » -

i tischen Kabelgesellschaften Anweisung gegeben , keine Depeschen über
die Bewegung der Schiffe der Vereinigten Staaten zu befördern

L . und keine Auskünfte über die bevorstehenden Operationen der Truppen
k ur geben . — Nach einem Telegramm des „New Dorf Herold

" ans
Cayo - Haeso bat General Blanco in entgegenkommender Weise den

£ Vorstellungen des amerikanischen Offiziers Brainard hinfichtlich der
fc Freilassung zweier Korrespondenten amerikanischer Blätter entsprochen .
E Zwei kriegsgefangene spanische Offiziere werden unter einer weißen
r Flagge nach Havana entsandt und gegen die Korrespondenten aus -

| gewechselt werden . — Eine Depesche des „ Evening Journal " besagt ,
= das Marine - Departement habe die Nachricht erhalten , daß drei
k spanische Fahrzeuge auf der Höhe von Martinique bemerkt
f worden seien .

Madrid , 16 . Mai . Soeben hat Ministerpräsident Sagasta
ß die Demission de » gesammten Kabinetts der Königin
R überreicht . Letztere beauftragte Sagasta mit der Neubildung des
1 . Kabinetts . Sagasta glaubt bis übermorgen mit der Bildung des
E Kabinetts fertig zu fein . — Der Empfang , der morgen aus Anlaß
L; des Geburtstags des Königs stattfinden sollte , ist ausgchoben
E worden . Auch an die Generalkapitäne aller Distrikte sind Befehle

IM
diesem Sinne ergaugen . — In politischen Kreisen verlautet , die

v bei den Hauptansührern der kubanischen Insurrektion , Maximo
: Gomez und Calirto Garcia , gemachten Schritte , um dieselben für

dir spanische Sache zu gewinnen , ständen aus dem Punkte , mit Er -

folg gekrönt zu werden . ( „ Franks . Ztg .
" )

Basen
. Ihr Bestimmungsort ist unbekannt . Weitere 4 fpanische

riegssckiffe , die in der Nähe des Hafens gelegen hatten , lichteten
gegen Mittag die Anker und kamen außer Sehweite . Abends signa -

lifirte jedoch ein Tordeboot - Zerstörer neuerdings zwei Kriegsschiffe ,
die eine geringe Quantität Kohlen und Nahrungsmittel an Bord
nahmen . Infolge de » auf Grund der Neutralitäts - Erklärung er¬

folgten Ersuchens der holländischen Behörden gingen die Schiffe
bald wieder in See . — Die „ Evening News " meldet aus

Washington : Es ist nun entschieden , 30,000 Soldaten nach
Manila zu schicken . Präsident Mac Kinley tclegraphirte an den
Admiral Dewey , er dürfe , falls die ansländischen Bewohner der

Inseln in Gefahr gerathen , gestatten , daß Matrosen der fremden

Kriegsschiffe vor Manila gelandet werden . Wenn demnach englische
ober deutsche Matrosen gelandet iverden , um zu helfen , die Unruhen

zu unterdrücken , das Leben und Eigenthum ihrer Landsleute z»

schützen, so fiiebl dies , wie Amerika betont , ihnen keinRecht , auf der

Insel zu bleiben , sobald der amerikanische Admiral selbst der
Situation Herr werden kann . Dar Lande » fremder Matrosen
würde in ( einem Sinne die Blockade ausheben . — Die Ka bel -

cenfur ist jetzt so scharf , daß Mittheilungen über bevorstehende
militärische Operationen unmöglich sind . — Ingber Nähe von
Cienfuegos siegte General Gomez über 1600 Spanier .

hd . Kingston , 17 . Mai . Die letzten Nachrichten ans Santiago
de Cuba besagen , es herrsche dort großer Mangel au Lebensmitteln .
Die Preise derselben haben eine bisher nie gekannte Höhe erreicht . —

Der Kreuzer „ Fiilton " ist ans Havana mit 33 Cubanern an Bord
hier eingekroffen . Der Dampfer trägt Lebensmittel für den fran¬
zösischen Konsul In Santiago de Cuba .

hd . Ke, , West , 17 . Mai . Die Offiziere des amerikanischen
Kriegsschiffes „ Gnssiet "

, welche » versucht batte , Truppen aus Cuba

zu landen , von den Spaniern aber zurückgeschlagen wurde , drücken
ihre Verwunderung darüber aus , mit welcher Leichtigkeit die Spanier
Truppen an irgend einem Punkte der cubanischen Küste konzeutriren
können . Eine Landung von Amerikanern könne nur unter dem Schutz
der amerikanischen Schlachtschiffe und einer genügenden Anzahl
regulärer Truppen erfolge » .

wb . Madrid , 16 . Mai . Der Sekretär verlas die Mittheilmig
Sagasta s , in welcher dieser die Demission des Kabinetts anzeigt
und ersucht , die Sitzungen auszusetzen . Der Präsident hob die
Sitzung auf . — Man hat den Eindruck , als ob die Krifis noch
einige Tage fortbauern werde . Robledo ist der Ansicht , man solle

4l « . Jahrgang .
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Deutsches Kelch .

* Kerls » , 17 . Mai . Im Abgeordnetenbanfe stand
gestern die dritte Lesung des AnerbengefetzeS für Westfale » auf der
Tagesordnung . Nachdem die Generaldebatte beendet , wurden in
der Spezialdiskussio » eine Reihe von Paragraphen unverändert an¬
genommen . lieber den § 14 , welcher von der Reihenfolge der Erb¬
berechtigten als Anerben handelt , sollte namentlich abgestimmt werde » .
Hierbei ergab sich die Beschliißinisähigkeit des HanseS . Der Präsident be¬
raumte eine neue Sitzung mit derselbe » Tagesordnung an , in welcher der
Paragraph mit 158 gegen 59 Stimme » angenommen wurde . Der
Rest des Gesetzes gelangt gleichfalls zur Annahme . Bei der Ge -
fanimtabstimmung über die Vorlage ergab sich wiederum Beschluß »
Unfähigkeit . Heute 10 Uhr : Wiederholung dieser Abstimmung und
verschiedene Interpellationen . — Das Herrenhaus beschäftigte
sich mit der Pfarrer - Befoldungr - Vorlage . Nach längerer Debatte
wurden beiden Vorlagen , evangelische und katholische , en bloc an¬
genommen . Heute 12 Uhr : Sekundärbahn - Vorlage ; in einer spätere »
zweiten Sitzung das westfälische Anerbengesetz .

♦ Per Empfang drs prinrrn Heinrich im Sommerpalast
des Kaisers von China fand , wie dem „ Lokal - Anzeiger " aus
Peking telegraphirt wird , unter großartiger Prachtentfaltung statt
und nahm einen vollständig befriedigenden Verlauf . Das Gleiche
gilt vom Gegenbefuch des Kaisers beim Prinzen . Bei dieser Gelegen¬
heit überreichte ihm der Kaiser den höchsten Orden , den er für nicht
regierende Fürsten zu vergeben hat . Glänzend gestaltete sich auch
der Empfang de » Prinzen durch die Exregentin . Seit Bestehen des
chinesischen Reiches war dies der allererste derartige Bestich . Die

Exregentin übergab dem Prinzen von ihr selbst gemalte Fächer für
die Kaiserin Auguste Victoria , die Kaiserin Friedrich und die
Prinzessin Heinrich nebst ihrem eigenen Orden . Prinz Heinrich
kündigte Geschenke Kaiser Wilhelms an und flocht ein , daß es der
heiße Wunsch der Damen Pekings sei , von der Exregentin empfangen
zu werde » . Die Regentin erwiderte , es solle diesem Wunsche bei
dem nächsten Staatsempsang willfahren werden . ES wird damit
eine noch nie dagewesene Neuerung geschaffen .

« Rundschau im Reich » . Stadtbaurath Lindner in
Bamberg ließ sich durch eine » Schnellzug überfahren . Ursache
de « Selbstmords sind heftige Zeitungsanariffe , die gegen ih «

wegen unlauterer SubmisfionS -KergeWgen erfolgt find .

( Nachdruck verboten .)

Zum Angriff auf Cuba .

L Die nordamerikanische Union hat , nachdem die maritimen
k Operationen längst begonnen habe » und zur Blockade wichtiger

Küstenstriche führten , schon de » Versuch gemacht , mit Laudungr -
; truppen auf der Insel festen Fuß zu fassen . Die Versuche dürften
> sich in erweitertem Maße i » der nächsten Zeit wiederholen . Zu
r diesem Zweck sind Truppen im Süden , nahe dem

MKols von Mexiko , zusamniengezogeu .
In unserem beislehenden Kartenbilde ist nun

| tir .e Uebersicht über den Aufmarsch dieser Unioiis -
- truppen gegeben , die erkennen läßt , daß es sich

hier um ein planmäßig vorbereitetes Unternehmen
? handelt . Der TruppeiikonzentratioiiSpunkt im

Innern ist das Lager von Chickamanga im
äußersten Nordweste » des Staates Georgia , in

: nächster Nähe des Ortes Chiltanooga , der ein
bedeutender Eisenbahnknotenpunkt ist . Hier so¬
wohl wie in Atlanta , Mobile und New -Orleans

: find schon seit längerer Zeit Truppensaminlungen
erfolgt , jedoch kommt als Hauptort Chittanooga
in Betracht . Von dort aus sind nun in neuerer
Zeit allmählich mehrere Regimenter Jnfaiiterie ,
Kavallerie und Artillerie auf der Hauptbahn , die
südöstlich in Florida hinein und nach Tampa
führt , und die in unserer Karte durch einen
starke » Pfeilstrich markirt ist , nach dem letzl -

geuaunten Orte tranSportirt worden , der also
als Basis für de » Laiidangriff auf Cuba au -

znfehen ist .
F I » unterem Kartenbilde find die Cru , iu
6- denen mobile Truppen konzeuirirt wurden , durch

beigedruckte schwarze Rechtecke markirt . Wie stark
5 die dort angcfammelten Truppemnasse » sind , läßt

fich nicht genau feststellen , nur über die Ansammlung
' in Tampa liegen genauere Angaben vor .
E , Die Truppenkonzentratio » rückwärts bei
| Chittanooga soll auf 50,000 Mann gebracht

werden , die also zum Nachschub nach Cuba ver¬
fügbar würden .

Hebet die übrige » , bei einer Invasion nach
Cuba in Frage kommenden Verhältnisse orientiri

'
unsere Karte . In derselben sind die Kabel -

l Verbindungen , Docks und Kohlenstalionen ein «
t . getragen , sowie alle Hauptorte auf dem zunächst
T tu Frage kommenden Theil der Insel Cuba ."

Außerdem sind die Stationsbezirke der amerika -
K nische » Kriegsflotte in der Karte durch Um¬

rahmung der Gebiete mit Strichlinien und
Einschreiben der Bezeichnung derselben (Tampa -
Station , Key West - Station rc .) kenntlich gemacht .
Sie bietet somit einen vortrefflichen Anhalt zur
Benrtheilung und Erklärung aller Meldungen
übet die weiteren Operationen gegen Cuba ,
weshalb der Leser , der für die Entwickelung dieses
Krieges Interesse Hot , gut (Hut , sich die Karte

- aufzubewahren .

für die Abend - Ausgabe bis 11 Uhr Vormittags , für die Morgen - Ausgabe bis 3 Uhr Nachmittag « . — Für die Aufnahme später eingereichter Anzeigen zur
« VtljilgEuWE nächsterscheinenden Ausgabe wird keine Gewähr übernommen , jedoch nach Möglichkeit Sorge getragen .

Russisch - österreichischer Staatsvertrag ?

hd . Frankfurt a . M . , 16 . Mai . Die „ Frankfurter Zeitung "

schreibt beute unter der Ueberschrift : „ Ein geheimer Staatsvertrag
zwilchen Rußland und Oesterreich - Ungarn " Folgende « : Wir sind
b - ute in der Lage , auf Grund zuverlässiger Informationen folgende
a , ß iordentlich wichtige Mittheilunaen zu machen : Da « im April
V97 gelegentlich des Besuchs Kaiser Franz Josefs in Peters¬

burg zwischen Rußland und Oesterreich - Ungam
getroffene Uebereinfommea ist keine politische „ Ab¬
machung

" in laudläuAgem Sinne bes Worte « ,
sondern ein „ Staattzvertrag "

, gezeichnet vom
ruffifdjen und vom österreichischen Kaiser und gegen -
gezeichnet von be .tf Ministern der äußeren Än -
gelkgenheiten beider Länder , dem Grafen
Miirawjew unb dem Grafe » Goluchowski . Der
Vertrag läufst vom 1 . Mai 1897 bi « zum
1 . Mai 1902 . Er verlängert sich von selbst
auf je weitere drei Jahre , wenn fech«
Monate vor seinem Abläufe nicht einer der
Kontrahirenden ihn kündigt . Der Haupt¬
zweck des Vertrages ist die Aufrechterhaltnug
der Ruhe und des Friedens auf der Balkan -
Halbinsel , sowie des Status quo im gegen¬
wärtigen Besitzstände daselbst . Zu diesem
Behufe theilen die beiden vertragsschließeuden
Staaten die Balkanhalbinsel in zwei Jnteressen -
sphären , von denen jede eine engere und
eine weitere Interessensphäre enthält . In die
engere Interessensphäre Oesterreich - Ungarn «
fällt Serbien , in seine weitere Maec -
donien von Salonik ( diese Stadt einbegriffen )
in nördlicher Richtung fast geradlinig nach
Vranja , ferner Albanien mit Ausnahme einiger
südöstlich an Montenegro grenzender Kreise . In
die engere Interessensphäre Rußland « fällt
Bulgarien , in feine weitere bet östlich von
der weiteren Interessensphäre Oesterreich - Uuga i n «
gelegene leuropäifcbe Besitzstand der Türkei . Die
beiben Vertragschließende » verpflichte » sich , in
ihre » Sphären darüber zu wachen . daß e« zu keinen
kriegerischen Verwickelungen kommt , und baß
sowohl von Serbien wie von Bulgarien Agi¬
tationen hintangehalteu werden , die nach der
Türkei hinübergreisen und den Frieden be¬
drohen könnte » . Die Kontrahirenden werden
zu diesem Behnse einzeln in ihrer Inter¬
essensphäre ober nach vorangegangener lieber »
einfunft gemeinsam interucnire » . Sollte die
gütliche Intervention zn keinem Resultate führen
und Serbien ober Bulgarien trotzdem kriegerische
Verwickelungen herbeizuführen trachten , so erhält
derjenige Theil , in dessen eligerer Jnteressenfphäre
der Unnrhestister liegt , das Recht der bewaffneten
Intervention zu Lasten des betreffenden Staates .
Dieser Vertrag wurde Deulschlairb vollinhaltlich ,
Italien aber mit Ausschluß des Albanien be¬
treffenden Passus mitgetheilt .

* * *

Gegen diese » auf Erhaltung des Frieden »
in Europa abjielenben geheimen Staatsvertrag
wäre sicherlich , und am wenigsten von Seiten
Teutichlaubs , etwas eiuzuwenben . Inzwischen
versichert aber das offiziöse „ K . k. Korrespondenz -
Büreau " in Wien authentisch , daß der von der

„ Franks . Ztg .
" veröffentlichte geheinie «Staats «

vertrag zwischen Oesterreich und Rußland voll¬
ständig erfunden sei .
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raschere Umbildung der Landthiere stattgefuuden Hat , als im Süden .
Eine Reihe sclbsläiidigcr Kapitel betrachtet schließlich die einzelnen
Thiergruppe » von den einzelligen Urthieren an bis zu den höchst -
stehenden Säugethiereu , verfolgt ihre muthmaßliche Geschichte und
gewinnt die Ausschlüsse , die sie über die Gesetze der Thierschöpfuug
geben . So faßt Hacrckes „ Schöpfung der Thierwelt " in lichtvoller
Uebersichtlichkeit alles Das , was gewöhnlich in dic ocrschicdeuen Dis¬
ziplinen der Thierbctrachlung getrennt ist , zu einem einheitlichen Ganzen
glücklich zusammen . Da ? Bilch bringt also nicht unreine Entstehungs¬
geschichte der Thierformen , sondern auch eine ausführliche Erklärung
der Thierberbreitung und eine eingehende StammcSaeschichte der
großen Thiergruppen und schließt fich dadurch mit der m „ BrchmS
Thicrlcben "

gegebenen Körperbeschreibung und Geistesschilderung der
hcutigeuThierwelt zu einem lückenlosenGesammlwcrk der allgemeinen
Tbierkunde zusammen ." — Der Prospekt sagt nicht zu viel , fast
möchte man sagen : im Gegenlheil , denn wenn man fich versenkt
in das Buch , weht cs den Leser ans dieser des trockenen ToncS
baren Darstellung an wie eine Offenbarung , da » Wesen
der Dinge wird ihm deullich , und die ganze belebte Umwelt wird ihm
interessanter und lieber . Richt mehr fühlt er sich selbstbewußt al »
fertig erschaffener Herr der Erde , er lernt sein Geschlecht achten de »
millionenjährigen Ringens wegen um '

dies « Herrschaft , er erkennt ,
daß nur in diesem Ringen der Fortbestand und die schönere Zukunft
feines Geschlechtes beruht , und er lernt , mehr als durch irgend eiue
gesetzgeberisch auftretende Lehre , den Milgeschöpfen in ihrem mehr oder
minder bescheidenen Sein mit Wohlwollen und Milde entgegentretcn .
So liegt in der Kenntniß der Natur , im liebevollen , verständigcnVcr «
senken rn dieselbe vielleicht ein größerer ethischer Keim , al » in irgend
einer Heilsichre , um deren Deutung sich die Schriftgelehrten ewig
streiten

,
und wüthend bekämpfen . Und schon an » diesem Grunde

empfehlen wir diese » lichtvolle , im höchsten und besten Sinne an¬
regende Werk als ein wcrthvollcs Hausbuch . 469 künstlerisch hoch¬
stehende Tcrtbilder , dazu 20 Tafeln in Holzschnitt und prächtigem
Farbendruck und 1 Karte unterstützen die Darstellung de » Autor » ,
fördern da » Berständniß und erfreuen dar Auge . Alle » in Allem ,
ein Buch , auf da » die deutsche Wissenschaft und der deutsche Buch¬
handel gleich stolz sein können , auf dar aber auch Jeder stolz fein
wird , der da » Glück hat , e» sein eigen zu nennen .

Ans Kmrst nnd Leben .

— Königlich « Schauspiele . Die gestrige SoifteUuiig der
Oper „ Aida " sand bei ansgehobenem Abouueiuent statt . Dar Haus
war trotzdeiu in recht erfreulicher Weise besetzt . Den „ Rüadames "

fang Herr Kalisch ( Dom Stadltheater in Köln ) als dritte Gast '
rolle . Seine Darbietung ist noch von den letzte » Mai - Festspielen
her i » guter Erinnerung . Herr Kalisch witßte auch diesmal mit der
Wiedergabe der Partie das Publikum für sich zu gewinneii . Nament¬
lich Duett und Terzett des dritten Aktes gelaugten unter feiner
feurigen Mitwirkung z » großer , änßerlicher Wirkung . Fräulein
Korb ( Aida ), Fräulein B r o d ina n » ( Anineris ) und Herr Müller
( Amouasro ) hatten neben dem Gast ihren vollbercchtigtcii Aittheil
an den reichen Beifalls -Ehren des Abends .

* D «» älteste » verfolgbare » Typus elneo Uirbel -
thlereo vertritt , so weit die gegenwärtigen Nachforschungen schließen
taffe » , der seltene Aalhai , denn sei » Geschlecht reicht bis zur initt -
lere » Devonzeit ziirück . Der Aalhai ist ein 1,5 bis 2 Meter langer
Hai von aalartiger Gestalt mit einem weiten , von der Kopsspitze
wenig überragten Rachen ; beide Kiefer sind mit dreispitzigen Zahnen
besäumt , zu denen noch eine mittlere Zahnreihe im llnteikiefcr
kommt ; fit sind mit kleinen Spritzlöchern und 6 weite » Riemen «
Öffnungen versehen . Bi » zum Jahre 1886 waren mir ztvei
Exemplare dieses seltsamen Thiere » aus dem japanischen
Meere bekannt geworden , welche Samuel Garman ( das erste
im Jahre 1884 ) daselbst entdeckt hatte . Dann war die Zahl
allmählich bis auf 13 , die säintätlich im japanischen Meere ge¬
fangen worden waren , gestiegen , sodaß der Schein cutstanv , daß sie
mir dort zu Hause seien , bis der Fürst von Monaco 1889 ein kleines
Exemplar bei Madeira fing . In einer kürzlich ansgegebenen Ab¬
handlung beschreibt nunmehr R . Collet einen 1896 an der nor¬
wegischen Küste im SBarauger Fjord au » 300 Meter Tiefe empor -
gezogenen Aalhai , welcher die migeahnt weite Verbreitnitg dieses
» ralteu Geschlechts bezeugt , das sich nur durch fein Tiesscelebeu der
häufigere » Eiubringmig bisher entzogen hatte . Unter bett übrigen
lebenden Haifamilien steht der Aalhai den Rotidanideu am nächsten
und wird von einigen Jchlhhologen zu denselben gerechnet . ( „ Prom .

"
)

Knackes Schöpfung brr Thierwclt .

Seitdem die Fortschritte der Naturwissenschaft der Genesis der
Bibel ohne große Angriffe ihrerseits , aber durch Klarstellung der
Thatsachen so gewaltigen Abbruch gethan , ist es für jeden gebildeten ,
modernen Menschen nöthig geworden , daß er sich in der Hauptsache
mit dem vertraut macht , was die Forschung über Welt und Leben
für tb »_ mit unermüdlichem Fleiß und geschultem Spürsinn zu
Tage förderte . Ein Zeitgenosse ohne einige naturwissenschaftliche
Bildung leidet zweifellos an einem größeren Bildungsdefekt als der ,der den Wortlaut der zehn Gebote und die Reihenfolge der
Propheten vergesset , hat , aber etwa in der Anthropologie und „ in
den drei Reichen "

einigertnaßen beschlagen ist . Mag mau der Bibel
als ehrwürdige » Volksbuch und al » Quelle hoher elhifchet Weisheit
ihren Platz , den ihr kein Einsichtiger neiden wird , belassen ; eiue
gediegene Naturgeschichte hat da » Recht, neben sie gestellt zn werden ,und vor Allein « ne solche , welche den Fragen » ach dem „ woher ? "
alles Geschallenen so gründlich nahe tritt , wie es die moderne
Erkenntnlß nur rrgendwir vermag . In dieser Hinsicht begrüßen
wir dl « als Ergänzung zu „ Brehms Thierleben "

, dar sich ja lediglich
mit dem Besieheuden befaßt , erschienene prächtige „ Schöpfung
Vr .Thierwelt " von Dr . WilhelmHaacke (Leipzig,Biographisches
Institut , Preis geb . Io Mk .) nut besonderer Freude . Sehen wir
aus dem Prospektu » zunächst , was diese » Buch eigentlich will . ES
heißt da : „ Jedes . Sein " wird erst verständlich durch sein
„ Werden "

, die Welt unserer Gegenwart begreift man erst durch
die Kenntniß ihrer Vergangenheit ; das gilt für alles Sein und
Geschehen in der Kulturwelt sowohl wie i» der Natur . Wer in der
Natur die Thierwelt , wie sie heute ist , ganz verstehen will , muß die
Geschichte ihrer Entstehung und Eutwickelung fettuen , denn erst bann
wird ihm klar , warum bie heutige Thierwelt nicht anders werden
konnte , als sie eben ist . „ Brehms Thierleben

" schildert die Thier -
welt der Jetztzeit in unerreichter Meisterschaft , da » vorliegende
Werk aber entwirft ein nicht minder farbenreiches und fesselndes
Gemälde von der Entstehung und von der Entwickelung dieser Thier¬
welt durch alle Zeiten der Erdgeschichte bi » zur Gegenwart und
bildet deshalb die nothwcndige Ergänzung zu „ Brehms Thierleben "

.
Der Vcrtaffer de » neuen Buche », der al » Forfchungsreisender ,

Wiedergewiun der Sprache durch Schreck u » b Aufregung . Es ist
interessant , dort zu sehen , tote sich die modernen Schwankdichter die
Erfahrung der Wissenschaft für ihre heiteren Ziele zu Nutze machen .

— Nalioualfestsptele . Auf da » Huldigungstelegrauim an
Se . Majestät bett Kaiser unb König ist gestern folgenbe Antwort
aus Straßburg eingegattgeu : „ Seine Majestät ber Kaiser
unb König lassen ben Mitglieder » des Rheinischen Ausschusses
U» d des Arbeitsansschnsses für die Deutschen Nationalfeste auf dem
Niederwald für die freundliche Begrüßung heftens danken und ihrer
patriotischen Arbeit reiche » Erfolg wünsche » . Auf Allerhöchsten
Befehl : v . Lucauns , Geheimer Kabinettsrath .

" Wir tragen unserem
gestrige » kurze » Bericht aus Rüdesheim noch nach , daß die Ver¬
sammlung de » Arbeit ? - und des Rheinischen Ausschtissc » für die
Deutschen Nationalfestspiele außerordentlich stark besucht toar ,
und daß nicht nur Herren aus ben benachbarte » rheinischen
Städte » , sondern auch solche au » Kreuznach, Frankfurt am
Mai » , Aachen , Worms , Koblenz , Mainz , Wiesbaden und
vielen anderen erschietten waren , ein Zeichen , daß das Verständniß
für die Bedeutung der Deutschen Nationalfestspiele überall zu wachsen
beginnt . Von dem Arbeitsansschnß waren anwesend Herr LandtagS -
abgeordueter v . Schenckendorff - Görlitz , Herr Hofrath Dr . Rolfs -
Miinchen, ^ Professör Rahdt - Leipzig , Professor v . Tbiersch - München
und Dr . med . Schmidt -Bonn . Die Stadtgemeiude Rüdesheim war
durch Herrn Bürgermeister Alberti vertrete » . Die beinahe 4 Stunden
währende » Verhandlruigen habe » das Unternehme » in hohe » , Maße
gefördert . Es werden nunmehr überall Ortsansschüsse gebildet
werde » . Für Wiesbaden hat diese Bildung ber ans den Herren
Rechtsanwalt Bojanowski , Bürgermeister Heß und Dr . Ferdinand
Berts bestehende Finattzansschnß in die Hände genommen . Wen »
auch noch mancherlei Schwierigkeiten zu überwinden sind , so besteht
doch nunmehr au dem Zustattdekonttneu der Festspiele auf dem
Niederwald fein Zweifel mehr .

- o - Freiwillige Feuerwehr . Die jährliche Generalversamiu -
lung der Freiwilligen Feuerwehr wrirde gestern Abend in der Turnhalle
der „ Turngesellschaft "

abgehaite » . E » hatten sich dazu etwa 140 Mit¬
glieder in Uniform eiugesunden . Herr Branddirektor Scheu rer eröff¬
nete die Verhaudlimgen kurz nach 9 Uhr und gedachte der im verflossenen
Jahr verstorbenen vier Kameraden , deren Andenken in üblicher Weise
geehrt wurde . Bezüglich de » Jahresberichts über den Stand und
die Thätigkeit der Wiesbadener Feuerwehr kann auf den kürzlich im
„ Tagblatt "

veröffentlichten Artikel des Obersenerwehrmanns Herr »
Jost verwiese » werde » , bet alles Wisseuswerthe über Stärke ,
Organisation , Ausrüstung und Thätigkeit ber Feuerwehr ent¬
hielt . Herr C . R o m m er Sh a » sen erstattete ben Kassen¬
bericht , ber einen Kassenbestand von 112 Mk . uachweist . Die
Abrechnung wurde für richtig befunden und dem Kasstrer Decharge
ertheilt . Der Beitrag für das laufende Jahr wurde wiederum auf
40 Pf . festgesetzt . Es folgten sodann Berichte übet den Verband
des Regierungsbezirks Wiesbaden , den preußischen Landes¬
verband unb ben bciilfdjen Feuerwehrausschuß . Der fünf¬
zehnte benische Fenerwehttag wirb int Juli in Charlotteubnrg
abgehaltcn unb ist mit einer Geräthe -Ausstelluug unb technischen
Vorträgen verbunden . Der am nächsten (Sonntag in Hochheim
stattfindende Bezirkstag des 9 . Bezirks ( Wiesbaden , Sonnenberg
und Hochheim ) wurde einer Besprechung unterzogen . Endlich wurde
beschlossen , bei Ausmärschen der Feuerwehr von hier keine Musik
mehr mitznuehmeu , sondern den betreffenden Festort zu veranlassen ,
solche gegen Vergütung zur Verfügung zu stellen .

— Botanischer Anofiug . Für die auf Mittwoch Nach¬
mittag anberaumte Exkursion des „ Vereins für Naturkn nde "
ist als Ziel die „ Hallgarter Zange "

ausersehen . Von Station
Chausseehaus wird über Schlangenbad und die Zange nach Hatten¬
heim gegangen . Es dürfte sich daher empfehlen , Nnndfahrkarten
Wiesbaden - ChansseehauS — Eltville - Wiesbaden zu lösen . Abfahrt
vom Rheinbahnhos um 2 Uhr 10 Minuten . Gäste sind willkommen .
Die Tour ist sehr lohnend und nicht austtengend .

— Vorschläge k» Kergtouren für Diurmelfahrttag .
Sematje zwar verlieren wir durch des Wetters Unbill die Courage ,
unseren Lesern noch Vorschläge zmn Wauderu zn machen , beim
wenn , wie am letzte » Sonntag , ber Wanderer Gefahr läuft , von
Hagelschloßen blangeschlagen oder von tosenden Wildbächen ver¬
schlungen zu werden , wurden wir besser thu » , unsere Leser zu ermahne » ,
hübsch zu Hanse zu bleiben . Da wir aber wissen , daß bas letztere nicht
nach dem Geschmack unserer Wiesbabener ist , bie es als an¬
gehende Großstädter doppelt stark hinanszieht aus engen Mauern
in unseren herrlichen TaunnSwald , so wollen wir ihnen auch dies¬
mal einige Vorschläge machen und hoffen , daß das Wetter auch so
ist , daß sie ausgeführt werden können . Zunächst wollen wir sie
auf das prächtige Zwillingspaar Rossert und Stauffen aufmerksam
machen , nach de » Riese » Feldberg und Attkönig - entfchieden die schönste »
Taunnsberge . Mit kühnen , scharfen Formen präsentiren sie sich nach
allen Seiten , trotzig und isolirt stehe » sie da , und steil fällt ihr Hang in die
tiefen Thäler des Gold - ober Schwarzbache » und des Fischbachcs ab .
Wir können ganz bequem beide in einem Tage ersteigen . Mit
Sonntagsbillet Eppstein , 2 . Klasse 1 Mk . 80 Pf ., 3 . Klasse 1 Mk .
20 Pf ., kommen wir nach dem alterthümlicheu Flecken , der sich
l/t Stunde lang im Thal ausreckt , vou hübschen Villen umgeben
und von der malerischen , ganz bequem zu erreichenden Burg Über¬
ragt . Für den Morgen wollen wir uns den höheren ber
beide » Bergrielen , den Rossert , 516 m , vornehmen . Der
be8 Weges Unkundige braucht sich nicht zu fürchten , der
Weg ist gut marfirt . In der Nähe der Burg gehen die gelben
Striche ab und geleiten uns sicher erst durch ein Wiesenthälchen ,dann stets durch prächtigen schattige » Laubwald in ganz allmählicher
Steigung in 1 Stunde zum Bergesgipsel , der eine herrliche Rnnd -
sicht bietet . Wundervoll ist der Blick in die Thäler ringsum und
auf die Feldberggrnppe , nur nach Süden zu verdeckt ber Bergklotz
des Stauffen ben Blick in die Mainebeue zum Theil , gerade
wie es beim Feldberg der Altkönig macht — der größere

Bruder soll eben nicht Alles haben . Den Gipfel zieren die
Felsen des Teufelsschlosses mit hoher Flaggenstange ; dabei steht ein «
Schutzhütte , in der ein Wirth an Sonn - und Feiertagen emfache
ländliche Erfrischungen bereit hält . Sollte dieser Wohlthäter der
Menschheit aber nicht anwesend fein , so winkt nördlich vor uns mit
freundlichen rothen Dächern das schön in Obstbäunten und Wäldern
gelegene Dörfchen Eppenhain . In 15 Minuten schon sind wir dort
unb erfreuen uns an ber prächtigen Lage be » Ortes , der hoch am
Hauge des Atzelberges in Wiesenmatten gelegen , mit herr¬
licher Aussicht in bie Thalgründe be » Golbbache » , uns
in seiner Lage sehr an Georgendorn erinnert . Wer nur einen guten
Schoppen Apfelwein trinken will — Eppenhain hat darin besonder »
bei unsere » Frankfurter Nach - arn große » Renommee — findet den¬
selben bei Kugel im „ TauuuS "

, wer aber nach Speise und sonstigem
Trank verlangt , findet die » in dem schön gelegenen „ Kurhaus "

Moutesita ; ber Name ist etwa » anspruchsvoll , aber ber Aufenthalt
sehr gemiithlich unb bie Bewirthung gut . 100 Schritte von Moutesita
entfernt , liegt etwas höher wie ersteres ba » „ Theodorenheim "

, ge¬
schützt am Waldrand ; mancher Wanderer mag die bleichen Mädchen ,
die hier Erholung finden , ob ihre » herrlichen Aufenthalt » beneiden .
Nach geschehener Rast wenden wir uns über die Wiesen südwärts
unb treten halb toicber in den Waldesschatten ein ; blau markirt
führt uns ein Fahrweg zwischen den Felsköpsen de » Dachsbaue »
und Haiukopses durch , stet » bergab . Bald haben wir wieder
Feld vor uns und schöne Ausblicke ; der Weg senkt sich nach
Vockenhausen ,

•/ « Stunde von Eppenhain ; von hier sind wir
in 20 Minuten der Thalstraße nach , am Petersfelse » und
schönen Villen vorüber , nach 2 '/ «- bi » 2 'Mtünbiger Rund -
wandernng wieder in Eppstein angelangt . Die „ fürnebmften "
Gasthäuser sind „ Seilers Hotel " am Bahnhof und die „ Oelmühle "
am unteren Ende des Fleckens an der Mündung des Fischbnchthal» ;
im „ Taunus " bei Mnlh ist viel Touristenverkehr und gute und billige
Verpflegung . Haben wir nun nnser Mittagsmahl intus , so wenden wir
uns iieugefläift an unsere zweite heutige Hauptaufgabe , die Besteigung
des Stauffen , 451 m , 65m niedriger wie der Rossert . Weithin leuchtet
von einem Vorsprung des Steilhanges der weiße Kaisertempel in die
Thäler , aber manches Schweißtröpfleiu werden wir schon vergießen
müsse » , dis wir von der Oelmühle aus , den gelben Striche » folgend ,
das Riesenschild beim Kaisertcmpel erreichen , da » etwas ge¬
schmacklos antünbigt , daß hier eiue Wirthschaft ist . E » ist ein
herrlicher Platz , unb ein Nachmittagskaffee stärkt uns zn
neuen Thaten . Der Stauffenweg ist malerischer wie der
Rosserttveg ; er steigt in Serpentinen bald durch Hochwald , bald
durch Hecke » , durch Laubwald und Kiefern unb windet sich um
tiefe , mit Geröll gefüllte Schluchten herum ; im Uebrigcn ist er sehr
gut unb breit angelegt . Ans dem Stanffengipsel befindet sichNicder -
toalb , von einem nicht hohen hölzerne » Ausstchtsgerüst übenngt .
Weithin reicht ber Blick in bie Ebene bes Maines und Rheine » ,
seecugleich blitzt der Spiegel dieser Ströme an ihren Windungen zu
uns heraus . Unzähliche Ortschaften gewahren wir besonder » im
Maingau ; im Osten liegt die gewaltige Häusermasse von Frankfurt
mit dem stolzen Dom , dem „Parrthorn "

, wie unsere Nachbarn sagen ,
unb Höchst mit seinen zahlreichen Fabrikschloten , bereu Nauchmasseu

'
baS

Maiiithal zum Aerger bes Touristen häufig in Nebel hüllen . Auf
bein Rossertgipfel hat sich leider ein Frankfurter Bankier , Neiuach ,
großes © runbeigentbum erworben unb dabei in seinem umfriedeten
Park den herrlichen Felsen „ Der große Mattnsteiii "

eingeschlossen ,
ber durch Höhe und Aussicht gleich imposant wirkt . Der Zutritt
wird zwar niaiidjmal gestattet , aber angenehmer wäre e» , man hätte
keinen Bittgang zum Felsen zu machen . Man kann nun wieder nach
Eppstein znrückgehe » , der kürzeste Rückweg , 40 Mimiteu bergab , ober
für den , der Abwechselung will , an der Villa R - inach vorüber » ach
Fischbach nnd durch das hübsche Fischbachthal nach Eppstein ,
Vh Stunden , ober aber bie gelb mnrtirte Schneise südwärts gerade
aus , bi » man in ca . 25 Minuten einen breiten Fahrweg
erreicht , in de » man , rechts einbiegend , in einet Stunde
vom Stauffengipfel nach Lorsbach kommt . Auf diesem Weg ,
2 Stunden von Eppstein , zusammeu mit ber Rossertbesteiguiig
4 ‘/i Stunden . Von Lorsbach (Wirthschaft „fRaffauer Schweiz

" unb
„ Frankfurter Hof " ) kann man in 50 Minuten zu Fuß nach Eppstein
zurückwaubern ober per Bahn fich zu seinem Sonntagsbillet ein
Ergänzungsbillet Lorsbach — Eppstein nehmen unb fahren . Auch al »
halbtägige Tour ist einer dieser schönen Berge sehr zu empsehlen .

— Radtouren zum Almmelfahrttagr . „Nun bricht au »
allen Zweigen da » nraiensrische Grüul " singt der Dichtet , und wir
grntuliren den Radlern , daß gerade ihr Sport es ist , der die Wahr¬
heit dieser Worte , die Pracht der jungen Natur ihnen in abwechslungs¬
reichen Bildern am schönsten vor Augen führt . Möge bas kommende
Hiiunrelfahrtfeft unseren Radlern ein gutes Wetter bringen , ans daß
sie frei von häuslichen Sorgen , getragen von flinkem Rade in den
volle » Genuß einer frohe » Fahrt durch herrliche Wälder , in üppigem
Grün prangende Thäler und Auen kommen könne » ! Als beliebteste und
zu jetziger Jahreszeit lohnendste Ausflüge verfehlen wir nicht , nuferen
„ fahrenden " Leser » in Vorschlag zu bringen : 1 . Ganze Tages -
touren : a ) Durchs Wisperthal (89,1km ) . Von der Stadt
die Emserstraße entlang zur Aarslraße , hier in permanenter
Steigung empor zur „ E iser u en Ha » d "

(7,4 km ) — eventuell
7 Uhr 10 Minuten ab Rhe

'
mbahuhof bi » da — alsdann bergab

(Vorsicht !) bis Hahn (3,0 km ) und eben ans guter Straße durch »
Aarthal — Bleidenstadt — bis Langeuschwalbach ( 5,9 km ),
woselbst Kaffee -Einnahme . Alsdann durch das Städtchen am
Kurhaus ( Stahlbrunnen und Weinbrnnnen ) vorüber , schars bergan
gehend , nach Ra urschied (5,9 km , darunter 3,5 km Steigung ,
2,4 km Fall . Vorsicht wegen Chausseekrümmungen !) Hier Eingang
811. bei » roniantisch zerklüsleten Wispcrthal » ach Gerolstein
( 9,4 km ) , stetig mäßig fallend , nach Lanken müh le ( 2,8 km ) , wo¬
selbst Pumpstation und Frühstück - Einnahme ; weiter durch herrliche
Wald - unb Wieseugründe nach Lorch a . Rh . ( 13,1 km ), woselbst
Mittagessen ober — übersetzen mit Kahn — rheirrabwärts » ach
Bacharach ( 1,5 km ) . Auf bet linkenRheinscite alSdanir aufwärts

Thiergärtner , Museumsdirektor und akademischer Lehrer ausgiebigste
Gelegenheit gehabt hat , sich mit allen Zweigen der theoretischen und
prakriichen Thierknnde eingehend vertrant zu machen , ist im vor¬
liegenden Werk mit Erfolg bemüht gewesen , seine theoretischen An¬
schauungen so mit der Betrachtung der einzelnen Thatsachengebiete
zu verweben , daß der Leser ein lebendiges Bild von de » Vorgängen
erhalt , welche die „ Schöpfung der Thierwelt "

ousmacheir . Da »
Werk wird eingeleitet durch eine Ermittelung der Aufgaben , welche
die Wissenschaft von der Schöpfung der Thierwelt zu lösen hat .
Das Ergebniß dieser Ermittelung ist eine SchöpfnugSlehre , welche
die Umbildungen , die im Laufe der Jahrmillionen am Thierkörper
stattgefunden habe » , aus Verschiebungeir der Elemente des thierischen
Baustoffe » abzuleiten sucht , sei es , daß bei diesen Umbildungen
äußere Einflüsse , sei es , daß der Gebrauch oder Nichtgebrauch der
Organe , fei es , daß innere WachSthilmsverschiebungen wirksam ge¬
wesen sind . Die mechanische Betrachtungsweise der Naturwissen¬
schaft läßt dabei der sich in die unendliche Weisheit ber Natur ver¬
senkenden Naturphilosophie offenen Raum . Was durch die Um¬
bildungen am Thierkörper und durch die Auswahl , welche
die Natur unter diesen traf , entstanden ist , wird in den
übrigen Theilen des Buches eingehend geschildert . Dabei
werden alle Faktoren gewürdigt , welche die Forme » der Thiere
bestimmt haben : Das Gefüge des thierischeu Baustoffes , der
die Grundform des Körpers bedingt , die äußeren Reize , die zur
Ausbildung von Nerven , Muskeln und anderen Organen derLebenS -
thätigkeiten führten , der Einfluß der Umgebung , des Wassers , der
Luft re ., bie periodischen Vorgänge auf ber Erde , wie der Wechsel
von Ebbe und Fluth , von Tag und Nacht , die Anpassung an ein
beftimmtee Lebensalter nnd dergleichen wehr . Weiterhin wird gezeigt ,
daß bie Anpassung an ba » Leben in der Wüste , auf den Schnee¬
gefilden des Nordens , in den Wäldern , Steppen , Höhle » re .
Charakterthiere hervorbringen mußte , die in mehr als einer Be »
Siebung den Charakter ihres Wohnortes kennzeichnen , und daß
dagegen die Hausthiere sich durch bie Charakterlosigkeit ihrer Formen
von rotlblebenben Thiere » unterscheiden müssen . An die Erörterung
ber verschiebe » «» Schöpfungsalter ber Erbe reiht sich ber Nachweis ,
daß bie Vertheilung der Thierwelt über die Länder und Meere ab¬
hangt von der Gestalt und der geologischen Geschichteder Wohngebiete ,und daraus ergiebt fich die Folgerung, , daß im Norden der Erde eine

Aus Ktndt und § and .

Wiesbaden , 17 . Mai .
— VeschichtoKalrudri ' . 17 . Mai . 1727 . Katharina I .,

Kaiserin von Rußland , Gemahlin Pcters fr. Gr . , f - 1742 . Sieg
Friedrichs d . Gr . über die Oeftcrtteicher bei Chotusitz unb Tichaslau .
1749 . E . Jenner , engl . Wundarzt , Erfinder der Krchpockenimpfnng ,* Berkeley . 1800 . Ernst v . Bandel , Bildner des Hermanns -
Denkmals auf der Grotenburg bei Detmold , * Anspach . 1812 .
E . Wappäus , Geograph und Statistiker , * Hamburg . 1821 . Seb .
Kneipp , kath . Theolog und Naturarzt , * Steffeinied in Schwaben .
1826 . Jul . Köstlin , Lutherforscher , * Stuttgart . 1838 . Herzog
von Talleyrand -Perigord , Fürst von Beuevent , franz . Staatsmann ,
t Pari » . 1860 . Nataly v . Eichstruth , Rontanschriststellerin , * Hof¬
geismar . 1886 . Alfons XIII . , König von Spanien , * Madrid .
1892 . G . Klapka , Ungar . Revolutionsgeneral , f Budapest .

- o - Poliiei -Personaticn . Bei der hiesigen König ! . Polizei -
direktioir ist eiue fünfte Wachtmeisterstelle errichtet und dieselbe dem
Schutzmann Herrn Tönnissen übertragen worden .

— Königliche Schauspiele . Die Prima - Donna des Köuigl .
Theaier » de la Momiaie in Brüssel , Frau Kutscherra de Ny » ,
Herzoglich Cobnrgische Kammersängerin , beginnt ihr Gastspiel am
hiesige » Köuigl . Theater am Mittwoch , de » 18 . Mai er . , als Leonore
in „ Fidelio

"
. Den Florestan singt Herr Kammersänger Paul

K alisch als vorletzte Gastrolle , Pizzarro — Herr Mertens als
Gast unb bie Marzelline — Fräulein Robinso n . Die Rollen des
Rocco und des Ministers sind in be » Händen der seitherige » Ver¬
treter derselben,der Herren Schwegler und Rufs eni . Dirigent :
Köuigl . Kapellmeister Herr Professor Manustädt . Die Vor¬
stellung findet bei aufgehobenem Abonnement und Mittelpreisen statt .
Anfang 7 ‘/i Uhr .

— Kurhaus . Das anläßlich des Geburtstages Sr . Maj . des
K -userS von Rußland morgen , Mittwoch , Abend staltfludeiide
russische National - Kouzert der Kurkapelle wird ein ganz
besonders interessantes Programin aufweiseii . Auch diesmal wird
— ebenso wie heute Abend — der junge Piston - Virtuose Hugo
Spengler mttwirken und zwar mit Rücksicht auf ben Anlaß de »
Konzerte » mit dem Bortrage der beiden folgende » russische » Kom¬
positionen : „Moskwa "

, Romanze von I . Decker - Schenk , und „ Tiefes
Leid "

, Lied von D . Dübüque . Bei günstigem Wetter wird das
Konzert mit einer bengalischen Beleuchtung verbunden fein , die ein
reiches Bouquet von Raketen • abschließt . Besonderes Eintrittsgeld
wird nicht erhoben . Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert
lm Saale statt . — Das erste Gartenfest der Kurverwaltung ,
welches leibet infolge ber Ungunst der Witterung am vergangenen
Freitag nicht ftattfinben konnte , ist nunmehr mit Ballonfahrt des
Kapitäns Le Maire , Doppelkonzert unb großem Feuerwerk für Samstag
dieser Woche , den 21 . Mai , in Aussicht genommen . Sollte auch an
diesem Tage ungünstige Witteruiig die Ballonfahrt und da » Feuer¬
werk unmöglich machen , so findet an Stelle des Gartenfestes ein
großer Sommerball in fämmtlicheu Sälen des Kurhauses statt .
Anzug : Gesellfchaftstoilette.

gs . Resident - Theater . Tie größte Heiterkeit des ucucn
Schlagers des Residenz - Theaters erregt stets das Auftreten der
Schwiegermutter , die durch plötzlichen Schreck die Sprache verloren
hat unb durch die große Ansregung übet die Sünden ihres Schwieger¬
sohnes sie wieder erhält . Ist es möglich ? so fragt sich manch ein
Zuschauer , kommt so ettuas vor , spottet hier nicht der Dichter der
Lebenswahrheit ? Nein ! Herr Dr . Gntzmaiin veröffentlicht in der
Monatsschrift für gesammte Sprachheilkunde mehrere Fälle von dem
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17 . Mai 1898 . Sette 3 ,
Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

Sto . 288 . 4 « Jahrgang .

Aus Kadern und § o « tmrrftischen .

er1

Ems zurückgekchrt ist .

Die Abend - Ausgabe enthält 1 Beilage .einer graziösen Bordüre au - gleichfarbigen Posamenten
Setantworilid ) Nie den psNns - en ual fnullcwu . LtzeU: W. Schulte ’JJ
tilr den übrigen Thcil und die Änjdgta : 6 . Ritberdt ; Mde in g -tJMOtn
DruS und Verlag der 8. Ech eilenderg scheu H- s-BnchdruKrei te öMewta .

Gemahlin — ------ - . -- -------------- ---- - ■ . . .. .
Gemahlin ans Friedenau , der kgl . bayr . Kammerer Frhr . Barth
v . Harmating aus München und der Gutsbesitzer Döning »
daus mit Gemahlin aus Fraukensorst , der mehr als 4v - mal nach

Lehte Nachrlchtea .

Eontiueiital - Telegrnvheu - Comvagnii

Kerlin , 17 . Mai . Die Morgenblätter melden aus Laibach :
Von den 18 angcklagten Rädelsführern der deutsch - feindlichen AuS »

schreitnngen wurden 11 sreigesprochen , 2 zu Geldstrafen , 4 zu Arrest
von 3 bis 14 Tagen , 1 zu 6 Wochen Kerker verurtheilt .

Kom , 17 . Mai . Die Ruhe im ganzen Königreich hält an .
— Der sozialistische Deputirte Pescetti hat den Monte Citorio

noch immer nicht verlassen . — Wie die Blätter melden , hat die

Königin an Gladstone ein Handschreiben gesandt , in welchem sie
ihm ihre Dankbarkeit für die während seines laugen Lebens al »
Staatsmann dem Lande gewidmete Thätigkcit ausspricht .

Mailand , 17 . Mai . Die „Perfeverauza
' veröffentlicht die

N a men der bei den Unruhen umS Leben Gekommenen , deren Zahl
80 Tobte , darunter 2 Militärpersonen und 10 Frauen , beträgt . Die

Kapuziner , welche in Mailand verhaftet waren , sind vollständig außer

gerichtliche Verfolgung gesetzt worden . An » vielen Städten gehen
fortdauernd reiche Bi träge für die Familien der zu den Waffen
einbernfenen Neservistcu ein .

Lissabon , 16 . Mai . In der heutigen Sitzung der geographiscyeu
Gesellschaft , welcher auch der englische und östeireich -ungarische
Gesandte beiwohnten , überreichte der holländische Gesandte dem

König ein Album und eine goldene Krone al » Ehrung
Hollands für das Andenken Vasco de Gama ». Der König ant¬
wortete , Portugal erkenne die Ehrung mit Dank an .

hus . Der
inbweif und ------ ---- ------ -- ----------- . . . ... _____. . .-----

- Seziert , die läng » des dem Rock an der linken Seite in ganzer Höhe
I Hmgefügten Einsatzes au » Nerz in die Höhe geführt sind . Unten ist
] iv beiden Seiten dieses Einsätze » diePosamentenbordüre zu graziösen

Kleine Chronik .

Wie jüngst in Rhehdt , so haben auch die Stadtverordneten in
Viersen eine Einschränkung des Schachtens im städtischen
Schlachthofe beschloffen . Vom 7 . April bis 7 . Mai waren von"
131 Stück Großvieh 33 , also ein Viertel geschachtet worden , während
unsere Stadt neben 22,800 Christen nur 123 Israeliten zählt . Die
Stadtverordneten sprachen sich für die Einschränkung des Schächten ?
mit der Maßgabe aus , daß jedem jüdischen Metzger gestaltet ist , je
ein Stück Großvieh und ein Stück Kleinvieh zu schachten . Dem
christlichen Metzger ist das Schächten untersagt . Der Beschluß
gründet sich aus die ministeriellen Beslimmungeu , die nach dem
Rheydter Beschluffe ergangen sind .

Einen BeerdiguiigSplatz für Hunde und Katzen
beadsichtigt ein Thierfreuud in der Müllerstrabe in Berlin zu er .

SrschiisMches .

Millionen von Menschen haben heute ihre Beschäftigung durch
die Fahrradbrauche . In der ganzen Welt fand kein Zweig unserer
Industrie einen so gewaltigen Aufschwung wie gerade der Fahrrad -

sport . So z . B . hatten wir kürzlichbei einer von uns unternommenen
Tour Gelegenheit , in Einbeck Deutschlands größtes Spezial -

Fahrrad - Versandhaus von August Stukenbrock zu be »

sichtigen . Interessant war c3 , diesen kolossalen Betrieb eines solchen
Welthauses in Augenschein zu nehmen . Tausendfach findet man dort
die Räder aufg - stapelt . Auf eigenem Eiseubahngeleisanschluß
werden tagtäglich ganze Waggovladungen nach allen Weltthetlen
expedirt , sodaß auch der größte Auftrag sofort erledigt wird . ES

existirt ferner wohl kein zweites Unternehmen in ganz Deutschland ,
wo eine solche Auswahl und enorme Vorrälhe in Fahrradzubehör »

und Ersatztheilen zu finden find , kurz , wer einmal Gelegenheit hat ,
nach Einbeck zu kommen , versäume nicht , diesem Hause einen Besuch
abzustatten , oder man wolle sich den H .iuptkatalog der Firma , der

gratis und franko versandt wird , zuseuden lasten . Erst daun kann
mau sich eineu Begriff von dem Umfange diese » Geschäfte » und der
Leistungsfähigkeit gerade dieser Firma als auch unserer ganzen
deutschen Fahrradindustrie machen .

WÄAV beachte Folgender : 1 . Dl « Abo » .

Iienteuzahl ; kein wirklich viel »

gelesenes Blatt wird dieselbe verschweigen . 2 . Den Leserkreis ;

nur unter dem kaufkräftigen Publikum hat das Anuoneiren

Werth . 3 . Den Preis der Anzeige » ; da » Verhältniß desselben

zur Verbreitung und gegenüber anderen PublikatioiiSmitteln . 4 . Die

typographische Ausstattung ; übersichtliches Arrangement ,

sauberer Druck und leichte Handlichkeit eines Jnsertlonsorgaus

sind wesentliche Förderer des Erfolgs von Anzeigen . 5 . Tausende

werde » durch unzweckutätzigeS Annoncire » jährlich

nutzlos ansgegcbc » ; hßt ’ bißitßlt »
und doch , wer anzeigt , Will VklvlVUVlh

□ Gnu » , 15 . Mai . Die Frequenz unsere » Bades ist auf
830 Personen , 530 Kurgäste und 300 Passanten , gestiegen . Unter

■fieren befinden sich Se . Exc . HerrGen .-Lient . v . Reinhard mit

stmahlin aus München , Herr Gen .-Major z . D . v . Estorfs mit

testier
Veranstaltung haben auch dem Verein nicht angehörige

Etolzeaner Zutritt .
- — Heimische Industrie . In der . Kürschner -Zeitung

' finden

UolksWiithfchaftttches .

Fruchtpresse , mitgetheilt von der PreiSnolittingSstelle der
Laudwiuhschastrkammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden am

Frachtmarkt zu Frankfurt a . M . Montag , den 16 . Mai , Nach ,

mittags 120 - Uhr . Per 100 kg gute marktfähige Waare , je nach
Qualität , loco Frankfurt a . M . : Weizen , hiesiger, 25 .50 Mk .,
Roggen , hiesiger , 19 .50 Mk ., Gerste , hiesige , — - Mk ., Hafer ,
hiesiger , 18 .50 - 19 .25 Mk .

Geldmarkt . Eoursbericht der Frankfurter Börse
vom 17 . Mai , Mittag » 12 ' / , Uhr . — Credit - Actien 300 ' /«,
Disconto - Comm . 195 .— , Staatrbbhn -Actien 306 '/«, Lombarden
63 ' / «, Gotthardbalm - Aktien 139 .50 , Centralbahn 139 .50 , Nord -

oftbahu 98 .70 , Unionbahn 72 .— , Laurahütte - Auien 196 .10 , Gelsen »

kirchener Bergwerks - Aktien — .— , Bochumer 222 .20 , Harpeuer
185 .50,3 -proccntige Mexikaner — . — , 6 -procenfige Mexikaner — .— ,
Italiener 90 .— , Dresdner Bank — , Darmstädter Bank — ,
Berliner Handels - Gesellschaft — , Deutsche Bank 195 .60 .
Tendenz : still . „ ,

Wien , 17 . Mai . Oester reichische Credit - Actien 3ol .50 ,
Staatsbabn - Aclien 356 .70 , Lombarden 72 .50 , Mark -Noten 59 .02 .

— Die Kniidertjahrfeier Wilhelm Stolzes « Ueberall in

{
uz Deutschland , wo die Stolzejche Stenographie Eingang ge -
nden hat , rüstet man sich, den 100 . Geburtstag ( 20 . Mai ) von
ilhelm Stolze zu feiern . Zn Berlin wird am 19 . Mai die Grab -
itte Stolzes auf dem Domlirchhof besucht ; am Freitag , den

; 20 . Mai , hält im Auftrage de » Verbandes Stolze - Schrey bei einem
f RcmmerS Se . Exc . Herr General -Lienteuaut v . Bumke die Festrede ,

22 . Mai findet im Zoachimsthalschen Gynmasillm eine Gedenk -
stier statt , wobei Se . Exc . der Wirkliche Geheime Rath Profeffor
Dr . Dambach die Festrede hält . In den Ehrenausschuß find Männer

■ die Fürst v . Bismarck , Oberbürgermeister Becker , Dr . v . Bennigsen ,
ktadtschulrath Profeffor Dr . Bertram u . a . eingetreten , um die
Bedeutung des Festes zu heben . In Wiesbaden findet die Gedenk »

: feier Stolzes am Samstag Abend , 8 ' / - Uhr , im „ Hotel Tannhäuser
'

Mit , wobei Herr Lehrer Paul die Ansprache halten wird . Zu

richten Die behördliche Genehmigung hat er bereit » nachgesucht .
Der Mann verspricht sich einen großen Erfolg von feinem Unter »

nehmen . Seiner Ansicht nach würde er einem dringenden Bedürfnis
entsprechen und viele Personen würden ihre tobten Lieblinge auf

„ pietätvolle
" Weise begraben taffen .

Bei einer botanischen Exkursion , die Profeffor Wilczek (Lausanne )
mit Stildenten auf den Dent du midi machte , fiel der sächsische
Student Elar so unglücklich auf seinen Gletscherpickel , daß et nach
einer Viertelstunde starb . . . , . . . ,

Eine Bulldogghündin hat — so wird berichtet — in

Cilli ( bei Graz ) vor einigen Tagen drei Junge geworfen . Eine

Bruthenne , der die Eier weggeuoiumen wurden , sitzt nun eifrig auf
den jungen Hniiden , wahrscheinlich in dem Glauben , ihre Eier unter

sich zu haben . Die Hündin sitzt daneben und liebkost die Henne
durch Belecken . Sind die Hündchen hungrig , so kriechen sie hervor ,
um zu saugen , und begeben sich sodann gleich wieder unter die

warmen Fittiche der Henne . — Soll weiter brüten , die . Henne '
,

vielleicht werden zu den Hundstagen Enten daraus .
Der neue russische Unterrichtsminister ( der amtliche

russische Ausdruck lautet : Minister für Volksaufkläruiig ) und frühere

Professor der Moskauer UniversitätBogoläpoff hat soeben eineBer »

sügnna erlassen , nad ; der cS den Schülerinnen der höheren Töchter¬
schulen und Mädchenghmnasien sowie den weiblichen Zöglingen der

Hochschule für Musik und andere Künste verboten ist , Korsett »

zu tragen .
^ Rückständen russischen Petroleum »

will mau jetzt in Baku Herstellen . Sie sollen außerordentlich billig

sein und an Leuchtkraft dein Petroleum gleichkommen .

Arabesken ausgebildet , wodurch da » ganze Arrangement sehr an

Ausdruck gewinnt . Die zu dem Kostüme gehörige Taille ist mit

losen , jackeuartigen Vordertheilen versehen , die mit Sealbisam aus¬

gelegt und oben in Form zweier großer Revers aus die Schultern
herausgelegt sind ; zwischen diese Vordertheile ist eine anschließende
Weste aus Nerz eiugesügt , die oben von einem kleinen Stehbündchen
mit Kops - und Schweisgarnirung bekrönt wird , während die Taille

hinten mit einem Stuartkragen abschließt , der mit Sealbisam aus¬

gelegt ist . Das kurze , hinten abgerundete Schößchen schließt seit¬
wärts mit graziöser Schweifung an und geht an den losen Vorder -

theileu in eckige Patten über . Vordertheile sowohl als Stuartkragen
und Schößchen sind ringsum mit Nerzschweisbesatz geziert , dem sich
eine Posameuteiibordiire , wie sie der Nock ringsirm ausweist , am
Schooß und Außenseite des Stuartkrageus aufchließt . Die modernen ,
mäßig weiten Aermel sind vorne mit einer Posamenten - Arabeske

geziert , über welche ein kleiner Befatzstreifeu aus Nerzschweif mit

Pclzköpfchen gelegt ist . Als zn dem Kostüme gehörig ist auch ein
eleganter großer Hut mit seitwärts oiifgeschlagener Krempe gewählt ,
dessen Kops aus Sammet , die Krempe aus Seidenstoff gefertigt und

ringsum mit Nerzschweif besetzt ist ; reicher Band - und Federschmuck
bilden die Garnirmig . Ein weitere » AuSstellniigSstück der Firma ,
welches ebenfalls gewählt wurde , besteht in einem eleganten Cape
aus schwarzem mit grünem Blätter wüster durchwirklem Seidenstoff ,
das ringsum mit birg . Jltisbesatz geziert ist und einen Ueberkragen
aus Breitschwanz aufweist , der in Stuartkragen übergeht und so
wie dieser ebenfalls mit birg . Jltisbesatz garntrt ist . Am Hals -

schluß sind zwei Boa - Eiiden aus birg . Iltis befestigt , die , ungefähr
nm Handbreit länger als das Cape , für dieses eine kleidsame
Garniruug bilden ."

— Gefälschte Zweiniarkfliilite sind in Umlauf gefetzt
worden . Die Falsifikate , welche das Bild des Königs Karl I . von

Württemberg und die Jahreszahl 1877 tragen , sind sehr geschickt
gearbeitet und auf den ersten Blick kaum von echten zu Uitterscheiden .
Sie fühlen sich jedoch etwas fettig an , haben einen bläulichen

Schimmer und sind viel leichter al » das echte Geld .
— KUberur Hochzeit feiern morgen , Mittwoch , den 18 . Mai ,

die Eheleute Tüncher Emil B rah n: und Frau , geb . (Sibert , Röder -

ftrafje 27 wohnhaft . — Die silberne Hochzeit feiern ferner heute
Herr Kaufmann Georg Horz und Frau , Elise , geb . Jung , Adler -

straße 31 hier .
- o - Unfall . In der Biebricherstraße brachen gestern Vor¬

mittag , gegen 93/ * Uhr , an einem beladenen Schueppkarren beide

Räder und zwar auf dem Geleise der Straßenbahi , in dem Augen¬
blick , als ctu Dampsbahiizng sich der betreffenden Stelle näherte .
Der Zug konnte , da er bergan fuhr , noch rechtzeitig zum Stehen

gebracht und ein Zusammenstoß vermieden werden . Der Karren
wurde so rasch beseitigt , daß der Betrieb der Dampfbahn nur etwa
10 Minuten unterbrochen wurde .

- o - Sesttzwechfel . Die Herren Gebrüder Rosenthal haben
ihr Haii » , Langgaffe 37 , für 300,000 Mk . an Herrn Apotheker
Dr . H . Kurz hier verkauft .

— Wiesbaden , 17 . Mai . Nach den niiterm 11 . d . M .
herausgegebenen Veröffentlichungen des Kaiserlichen Gesnndheits -

amtes zu Berlin über die Gesamm iste r b lichkeit in den
272 deutschen Städten und Orten mit 15,000 und mehr Einwohnern
während des Monats März 1898 hat dieselbe — auf je 1000 Ein¬

wohner auf den Zeitraum eines Jahres berechnet — betragen :
a ) weniger als 15,0 in 33 ; b ) zwischen 15,0 und 20,0 in 103 ;
c ) zwischen 20,1 und 25,0 in02 ; d ) zwischen 25,1 und 30,0 in 35 und
e ) zwischen 30,1 und 35,0 in 6 und f ) mehr al » 35,0 in 2 Orten .
Die geringste Sterblichkeitsziffer hatte in dem gedachten Monat
die Stadt Wilhelmshafen in der Provinz Hannover mit 8,9 , da¬

gegen die größte die Stadt Mülhansen in Elsaß - Lothringen mit 36,8

zu verzeichnen . In den Städten und Orten der Provinz
Hessen - Nas sau mit 15,000 und mehr Einwohnern hat die
Sterblichkeit während de » BerichlSinonat » — gleichfalls wie oben

auf je 1000 Einwohner auf den Zeitraum eines Jahres berechnet
— betragen in : Frankfurt a . M . 15,9 ( ohne Ortsfremde 15,0 ),
Kassel 18,5 , Hanau 18,6 ( ohneOrtsfremde 16,1 ) , WieSba d e n 19,8 ,
Marburg 22,8 ( ohne Ortsfremde 8,6 ), Oberhausen23,1 und in Fulda
23,6 ( ohne OltSfremde 20,5 ) . — Die Säuglingssterblichkeit
war im Monat März 1898 eine beträchtliche , da » heißt
höher als ein Drittel der Lebendgeboreueu , in 4 Orten ;
dieselbe blieb unter einem Zehntel derselben in 39 Orten . Als
Todesursachen der während des gedachten Monats in linkerer
Stadt vorgekommenen 130 Sterbesälle — darunter 27 von
Kindern im Alter bis zu einem Jahre — sind angegeben : Masern
und Rötheln 3 , Scharlach — , Diphtherie und Croup 1 , Unter¬

leibstyphus — , Kindbettfieber — , Lungenschwindsucht 11 , akute Er¬

krankungen der Athmungsorgaue 17 , akute Darmkrankbeiten — ,
Brechdurchfall 1 Kind im Alter bis zu einem Jahre , alle übrigen
Krankheiten 97 und gewaltsamer Tod 1 . Im Ganzen scheint
sich der Gesundheitszustand der über 1 Jahr alten Personen
gegenüber dem Monat Februar d . I . verschlechtert , derjenige der

Säuglinge dagegen nicht wesentlich geändert zu Haden . Die Zahl
der in hiesiger Stadt während des Monats März 1898 vor -

gekommeuen Geburten hat - ausschließlich der9Todtgcburteu —

199 betragen ; dieselbe Hal mithin die der Sterbefälle ( 131 ) um
68 überstiegen .

( !) Dotzheim , 16 . Mai . Die Leiche des ertrunkenen Knaben

Fritz Kraus wurde heute Morgen in der Nähe der „ Straßen -

müble " gefunden und ist in das Haus seiner Ellern gebracht worden .
-8- Fichterffetn,16 . Mai . BciderWahleineSBeigeordneten

wurde als solcher Herr Schlossermeifler W . Wehnert gewählt . Der¬
selbe bekleidete auch seither schon das Amt eine » Bürgermeister -
Stellvertreters .

* Wehen , 16 . Mai . Gestern fand hier im „ Hotel Meyer "

eine Reichstagswahlversammlung statt . Die Wähler
aller Parteien waren eingeladen und vertreten . Da » Lokal war
völlig besetzt . Oberst -Lieutenant Wilhelmi - Wiesbadeu eröffnete die
Versammlung , de » Kaisers gedenkend , und erllärte , aus die
Kandidatenfrage eingehend , man habe einen Kandidaten der ReichS -

partei ausgestellt , weil die nationalliberale Partei und die sreisiunige
Vereinigung auf die Ausstellung eines Kandidaten verzichtet hätten .
AmtSgerichtSrath Dr . Hardlmuth entwickelte dann fein bereits be¬
kanntes Programm . Zwei Herren traten warm für Dr . Hardlmuth »
Wahl ein .

( ? ) Llörshcim n . M . , 15 . Mai . In der gestern stattgehabten
gemeinsamen Sitzung bei Schöffen und der Gemeindevertreter wurde
der Kassirer be » Raiffeisen - Vereins , Herr Landwirlh Jakob Lauck ,
zum Beige ordneten ( Bürgermeister - Stellvertreter ) gewählt .

□ Emv , 16 . Mai . Am ll . d . M . find e» 25 Jahre geworden ,
daß Herr Pfarrer G . Vömel in der hiesigen evangelischen Gemeinde
al » Geistlicher wirkt , und fand aus diesem Anlaß gestern eine

Ju biläumsfeier statt , an der sich nicht nur die Glieder feiner
Gemeinde , sondern auch weitere Streife bet heiligten . Der Kircheu -

vorstaud spendete dem Jubilar eine Ehrengabe von 300 Alk . zur
beliebigen Verwendung und ein schöne » Bild .

A Watnr , 17 . Mai . Rdcinpegel : 2 m 90 cm Vor¬

mittags gegen 2 m 88 cm am gestrigen Vormittag .

firimtfdje Industrie . In der . Kürschner -Zeitung
' finden

i EWir folgende erfreuliche Besprechung der Leistung eine » Wiesbadener
- Geschäfts , welches sich an der Aurstellung von Neuheiten gut Öfter «
:

fceffe 1898 in Leipzig beteiligte . Es heißt dort : . Mit wenigen
1 ' ober äußerst gewählte » Artikeln ist Karl Földuer , in Firma'

« - Opitz , Wiesbaden , erschienen ; fein Kostüm au » hellbraunem
E.Xucf ) mit Nerzbefatz ist ein Muster von Eleganz und Kleidsamkeit
[ tob nimmt sich unter ben gewählten Gegenständen sehr effektvoll

Rock des KostümeS ist riugfum mit Besatz aus Nerz -

Riederheimbach - TrechtlingSHauseu (5,2 km ) und

i Magen ( 7,7 km ) . Alte Napoleonsstraße vorzüglich , bei jedem
■ Setter gut fahrbar . In Bingen mit Staatstrajekt übersetzen zur
j Agen Rheiuseite nach Rüdeshcim ( Niederwald ) und von hier
j guter — aber belebter Straße — Eltville ( 15,5 km )

E , Bieb rich (9,2 km ) und Wiesbaden ( 4,0 km ) .
i § Kar tour (92,2 km ) . Wie oben nach „ Schützeuhof "

, Sangen »
i Syjolbr .cf; ( 16,2 km ) , dann geradeaus Adolfseck ( 1,3 km ) durch das

Äfcb sich allmählich verbreitende Aarthal nach Z ol l ha u 8 ( 19,2 km )
«ab ® ' e 5 ( 12,3 km ), von hier nach Limburg a . d . L . ( 4,2 km )
tE sJliitag — . Zurück über die „ Hnhnerstraße " oder den „ Goldnen

- ßrunb
" . Erstere lohnender und besser . Dors Sinter ( 3,0 km )

ES Kirberg (8,2 km ) und HiiHuerkirche (7,7 km ) , Rast
\ gilb weiter nach Neuhof ( 8,9 km ), Platte ( 4,2 km ) mit Jagd -

| Miß und bergab — Vorsicht ! — » ach Wiesbaden ( 6,4 km ) ,
i MLageStouren : s ) Durchs Lorsbachthal 57,4 km . Von

tieS wegen schlechter Wege am besten per Bahn nach Niedern -

MÜsen ( 20,2 km ) . Dort Eintritt in das von Touristen stark
I Ae - ucutirte schöne Thal nach Eppstein (7,1 km ) . Aus guter

Strafte weiter nach tzosheim ( 8,4 km ) , von wo man bei all -

, Ml,eher Verflachung der Umgebung Hattersheim ( 3,8 km )
I Reicht . Von hier 2,4 km recht » ab via Wandersmann

M km ) nach Erben heim ( 5,2 km ) und Wiesbaden ( 5,9 km ) .
M Kleine Waldtour ( 31,1 km ) , lieber die Lahnstraße nach

Muffeehaus - Taunusblick (6,7 km ) zur neuen ( Kraiiskopficheu )
I Kuffec nach ® eorgeuborn (3,1 km ) und bergab — Vorsicht ! —
’

«ach Schlangenbad (4,2 km ). Von hier auf schöner , mäßig
Egtnbcr Straße nach Neudorf ( 4,9 km ) ; alsdann durchs

M - eingau ( Schierstein 5,2 km , Biebrich 3,0 km , Wiesbaden
i 40 km ) zurück . Die starken Regensälle der letzten Sonntags werden

M von im » vorgeschlagenen guten Straßen keinen Schaden bereitet ,
i Nhi aber sie . staubfrei " gemacht haben . Diese nicht zu unker -

Mtzende Annehmlichkeit in Verbindung mit dem von uns bestellten
Mmienschein versprechen einen genußreichen Tag , zu welchem wir

Mn Radlern ein fröhlicher „All Heil
"

entgegenbringen .

T? — Ei » böser Prophet für die Rrssrzrit ist mit seinem
« wohnten Halbjahrs - Kalender der Wettermadier Rudolf Falb .
Eine Kette von Unheil ist die „ Wilteruugsprognose für die zweite
Jahreshälfte 1898 "

, welche der greise Gelehrte der Schaar feiner
gläubigen und Ungläubigen verkündet . Von Juli - Anfang bis

Heptember - Ende , also in der Zeit , die mau al « „ Reisesaison "
zu

i bezeichnen pflegt , prophezeit Falb da » Aergste . Vom Juli
Ereibt er , daß sich dieser Monat durch zahlreiche Gewitter und
Erd ) reichlichen Siegen kennzeichnet . Die Tagesgruppen mit

'
xiederschlägen rücken so nahe aneinander , und die Zwischen¬
zeiten schönen Wetter » sind so kurz , daß eine allgemeine
Gliederung ausgeschlossen ist . Dementsprecheud gestaltet sich
Mch der Verlaus der Temperaturschwankungen sehr gleichförmig .'

olge der zahlreichen Niederschläge bleibt es im Ganzen kühl ,
icht viel besser hat eS -ber Himmel nach der Meiming Falbs mit
m August vor . Hier heißt die Parole : „ Landregen und

itter " '
Niederschläge und anhaltender Regen sollen die Signatur

ersten Drittel » sein , da » zweite Drittel bringt erheblichen Niick -

g der Temperatur zunächst mit bedeutenden Landregen , welche
nn durch Gewitter abgelöst werden . Dieser Termin wird am

lusse auch den Hochtouristen gefährlich durch Neuschnee .
I dritte Drittel ist anfangs kalt und später auffällig warm .

hier werden die Landregen burd ) Gewitter abgelöst ,

z den September hat Falb sogar schon Schneesälle
netto . Die Temperatur soll in den ersten zwei Dritteln des
nat » auffallend kühl bleiben , und überreicher Regen ziert diese

riobe . Im letzten Drittel bleibt bann der Regen au » , aber dafür
Ben sich „ zahlreiche Gewitter " ein . — Nicht viel tröstlicher er -
rlnen die Winter Monate vor Falbs Prophetenange , wenn sie

an Scheußlichkeit an den „Sommer " nicht heranreichen . Aber

ehleu glücklicher Weife auch „btffere " Propheten nicht . So hat
Dekänntlid ) die Leitung der diesjährigen Wiener Jubiläum »-

lusstellung sich bei anderen hervorragenden Meteorologen Raths
olt und hat von ihren Gewährsinämiern die beruhigendsten Ver -

Wherungen erhalten . Hoffeutlid ) behalten diese Recht .
— jum Kesten von Landelogättiiern » welche durch das

furchtbare Unwetter am Sonntag so schwer heinigesucht worden sind

d deren Existenz infolge de » erlittenen großen Schadens bedroht

^ Wkscheiut , ist im Anzeigentheil de » . Tagblatt
" ein Ausruf erlassen

Ur um Gaben an Geld für die Noihleidenden bittet . Wir empfehlen

diese Sammlung der gütigen Beachtung aller wohlthätig gefilmten

Befer , welche ein Scherflein für solche Zwecke erübrigen können , unb

fiten , daß auch der . Tagblatt -Aerlag
"

gern bereit ist,Spenden in

pfang zu nehmen .
- o - Krhrerlnnrn - vrüfunaen . Im Verlaufe der vorigen

; - Woche wurden in der höheren Töchterschule mehrere Prüsuugen für
i s' Lehrerinueit abgehalten . Dieselben fanden unter dem Vorsitz des
| ^ Herren Proviuzial - Schnlraths Dr . Otto aus Gaffel statt , sie be «
i I jannen am 10 . und wurden am 13 . zu Ende geführt . Es haben alle

: Bewerberinnen bestanden und zwar für den Unterricht in fremden'
Sprachen 1 , für den Unterricht in Volksschulen 2 , dieErgänzungs -
brüfung 3 , für ben Unterricht in höheren Mädchenschulen 9 und für

. ben Unterricht in Handarbeiten 22 .
| — Handartzritoletzrrriniirii - Prüfung . Bei der am 12 .

f unb 13 . ds . hier stattgehabten staatlichen Prüfung für Haudarbeits -
■ lkhreriuuen haben sämmtliche Kandidatinnen der VielorfchenFranen -
: schule mit bestem Erfolge , b . h . für höhere Schulen , bestanden . Es
' sind die » die Damen Therese Bernhardt - Wiesbaden , Martha
: Lrond ert - Wiesbaden , Frida Brücke ! - Eltville , Else 11)11 tel »

dorfs - Barmen , Lina Re eh - Langenaubach , Thekla Ulrich -
" Bingerbrück . Die Anstalt machte am Sonntag einen Ausflug nach
t Riederuhausen , unb bie zahlreiche Gesellschaft verbrachte daselbst auf

I Eier . Pulvermühle
"

, von Frau Faust bestens bewirthet , einige ver -

rgte Stunden .

___
— Feier der 1848er Parlaments - Eröffnung . Zur

1 ßpinnentng an diese Feier findet am 18 . Mai , Abends , im

Aoologischen Garten in Frankfurt ein Festkommers statt . Von den
kstch » naffanischen Abgeordneten zu diesem Parlamente lebt keiner

i - wehr ; auch oou den damaligen Beamten dieser großen Körperschaft
svur noch einer : der Präsidialsekretär der Herren v . Eagern und

i fStmion , Kanzleirath Fliudt . Einer an ihn vom Festausschuß
vergangenen Einladung wird Herr Fliudt Folge leisten .
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Delicatess - Schinken
,

ganz ohne Knochen ,
Pfund Mh , 1 . 20 . empfiehlt 4747

J . M . Roth Nadif . ,
4 . Grosse Burgstrasse 4 .

un <
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Räumungs - Ausverkauf
.

6814

50 „ 2
F . A . » ienstbach . Rheinstr . 87 .

Kranzplatz 1 .

und deshalb meine Lager , welche z . Zt . gut assortirt sind , total räume ! 6346

Meyer - Schiit

2
2
2

35 „
40 ..
75 „
80

3094

Von heute ab

Bedeutende

Wilhelmstrasse 43 ,
dem Hoftheater gegenüber .

„ Brechbohnen 1
„ Schnittspargel 1

Metzer Mirabellen 1

Wiesbadens grösste Handlung für

feine Parfümerien , Toiletteseifen u . cos -

metische Präparate .

Grösste Niederlage sämmtlicher deutscher , englischer
und französischer Toilette - Artikel .

Telephon 585 .

Verkauf zu Original - Preisen in IViederlagi
Anfertigung nach Maass .

Tm für meine demnächst zum Verkaufe kommenden

neuen Schnhwaaren
, Erzeugnisse meiner

eigenen Schuhfabrik , Raum zu schaffen , werden meine
gesummten Vorräthe , mit Ausnahme meiner „ Goodyear Welt “ -
Schuhwaaren , zu bedeutend ermässigten Preisen ausverkauft

Gff . llollingsliaus ,
2 . Ellenbogeng -asse 2 , nahe am Markt .

Wegen vollständiger Aufgabe
zu jedem annehmbaren Preis !

Kinderkleider in Wolle u . Baumwolle .

Morg ’ enröcke in Wolle und Baumwolle .

Jlipons in Seide ,
Wolle , Alpacca und Moire .

Ich bemerke ausdrücklich , dass ich diese Artikel für die Folge nicht mehr führen werde

Für 3 *
/s Mark eine grosse ,

fein bemalte Hasehgarnitnr
,

5 Theile , tadellose Waare . Ausstellung im Schaufenster . Bessere Garnituren in Auswahl seh

billis - Kanflians Caspar Führer
,

48 . Kirchgasse 48 . Telephon 309 .

unübertroffen fein , von 5 Pfd . an Mk . LIO . 6815

II . Bniscr . Nerostr . 35 .

Pflanzenkirbel
in allen Größen zu haben Steingafse 25 bei Küfer Thum . 4684

Wiesbadener

Unterstützungsbund .

Besteht seit 1876 . Bestfundirte Sterbekasse am Platze . Zahlt
den Hinterbliebenen versterbender Mitglieder sofort nach
Anzeige des Tods 1000 Mk . Unterstützung . Ausgenommen
werden männliche und weibliche Mitglieder vom 18 . bis 45 . Lebens¬
jahr . Eintrittsgeld von 1 Mk . an . Auskniist beim Vorsitzenden
Herrn C . nötherdt , Bertramstraße 4 , 2 , und Langgasse 27 , 1 ,
sowie bei den übrigen Vorstandsmitaliedern .

'
F305

und ToiltÄI
,

sowie für sämmtliche cosmetische Präparate

zur Pflege der Haut
,

Hände
,

Haare
,

Zähne und Nägel .

Preis - Ermässigung
für sämmtliche

deutsche , englische und französische

Zur ganz besonderen Beachtung .

Dem kaufenden Publikum ist es bekannt , dass
meine Waaren sich stets durch Güte und Frische
auszeichnen . Einerseits erreiche ich es dadurch , dass
meine Waaren nur aus renommirten , Kennern von
Parfümerien bekannten Fabriken herstammen , ander -
seite , dass in meinen Schaufenstern Parfümerien ,
Toiletteseifen und cosmetische Präparate nie ausge¬
stellt werden , da ich von dem Grundsatz ausgehe ,
dass jede Parfümerie , jede Toiletteseife , wie über¬
haupt jedes cosmetische Präparat durch Ausstellen
und Lagern in den Schaufenstern dem Verderben
ausgesetzt ist .

Parfümerien , Toiletteseifen , sowie cosmetische
Präparate , die in den Schaufenstern lagern oder ge -
lagert haben , werden entwerthet und verlieren ihre
Wirkung . 5151

Ed
. Rosen er

,

Wiesbaden
,

Junge Erbsen l -Psd .- Dose 30 Pf ., 2 -Psd .- Dosc 50 Ps .
„ Schnittbohnen 1 , , 25

M * er Rhein- iinü Tans - CM .
Am Himmelfalirltng :

Nachmittags - Tour .
Abfahrt : 2 Uhr 53 Min . ab Ludwigsbahn

( einfaches Billet Auringen ) .
Naurod , Erbsenacker , Basaltbruch , Hessloch , Bingert .

Liederbücher mitnehmen . F 370

Eucalyptus - Mundwasser , grosse Flasche . .
Eucalyptus - Mundwasser , kleine Flasche . .
Eucalyptus - Zahnpulver , per Dose
Eucalyptus - Zahnpasta , per Dose
Honig - Glycerin - Creme (ächte englische ) . . .
Poudre de Riz , weiss , rosa , gelblich , per

Schachtel .......
Haarpuder in allen Farben
Eau de Quinine , per Flasche

Bay - Rum ( St . Thomas ) , per Flasche . . . .
Sand - Mandelkleie , per Dose .......
Sachets ( ächte englische , von Atkinson in

London ) zum Parfümiren von Wäsche ,
Briefpapier , Kleider etc . , in 50 verschie¬
denen Gerüchen : Heliotrope , Lilas blanc ,
Veilchen , Rose , Peau d ’

espagne , Sandel¬
holz etc . , per Stück .......

Taschentuchparfüms von Atkinson in London ,
in 50 verschiedenen Gerüchen , per Flacon

Pears Soap , per Stück
Blumenseifen von Roger & Galtet . .
Sarg

’
s Glycerinseife , per Stück

Veilchenseife von Treu & Nuglisch . . . .
Sarg

’
s Kalodont , vorzüglichste Zahnpasta . .

Bergmann ’
s Zahnseife .........

Creme Simon , Paris
Coldcream Atkinson , London
Lilienmilchseife , per Stück 25 Pf ., 40 Pf . und
Mundwasser von Dr . Pierre , Paris . . . .
Mundwasser von Botöt , Paris
Mandelseife ( beste Qualität ) , per Stück . .
Veilchenseife , gute Qualität , per Stück . . .
Rosenseife , gute Qualität , per Stück . . .
Hochfeine Glycerinseife , besonders mild .
Parma - Veilchen - Seife mit dem herrlichsten

Veilchengeruch , per Stück
Chemisch reine Fettseife , äusserst mild und

neutral , 3 Stück in einem Garton , per
Garton ............

Feine Glycerinseife in Pfundpacketen ä 6 Stück ,
per Packet ...........

Feine bittere Mandelseife in Pfundpacketen
ä 5 Stück , per Packet

Job . Gg. Frey , München , |
Specialität :

Gebirgs - , Damen -

und wasserdichte Loden, , j
sowie aus denselben gefertigten W

Joppen , Costunies , CapesJ
Mäntel und Haveloks . |

Depot von Touristen -
. . . . Ausrüstungs - Gegenständen , ft

Vertreten durch "

Carl Brann
, Wiesbaden ,

13 . Miclielsberg 13 .

■ > Kürschnerei u . Aufbewahrungs - Anstalt . ■ i

Grosses Lager in allen Preislagen :

Filz -
, Stroh -

, Seiden - u . Klapphüte .
.Hi «tzen eigenen Fabrikats

für Livree , Herren , Knaben u . Mädchen . 2810

Regen - n . Touristen - Sdiirme * Cravattcn etc . Z

Taschen - Fahrplan
des

„ Wiesbadener Hagblatt
"

Sommer 1898

zu 10 H^ fennig das Stück käuflich im

Uerlag , Kanggasse 37 .
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228 . Adend - Ansgadr
Jetzt , wo täglich von der Beschießung cnbanischer Häufte

durch die Amerikaner und von LandniigSversnchen derselben
gemeldei wird , dürste eine genaue Karte der Insel und eint
Uebersicht de « HauptkriegsfchauplatzeS von besonderem Interesse
für unsere Leser sein . Unsere Karte enthält alle auf die
Situation bezügliche » Angaben , die durch gestrichelte Linien

dargksteUte » unterseeischen Kabel und alle wesentlichen Orte ,
namentlich in den Küstengebieten , die irgendwie in Betracht
kommen können . Besonders bezeichnet sind die beiden Blockade «

gebiete , das an der Nordküste von Bahia Honda über Havana
nach CardcnaS reichende und das an der Südküste von CienfuegoS .

In einer UeberstchtSkartc unten links ist der westindische
Archipel , in dem sowohl um den Besitz von Cuba wie um den
von Portorico gekämpft werden wird , dargestellt , auch sind die

amerikanischen Tiuppen -Abfahrtshäfen Tampa , Key West und

Tortuga ? in der Uebersicht enthalten . Außerdem sind hier die
sämmtlichen Kabelverbindungen Westindiens verzeichnet .

I » einer Situationsskizze oben rechts ist der befestigte
Hafen von Havana , der zweifellos das Hauptziel der amerika «

nischeu Operationen bilden wird , dargeftcllt .
Somit bietet unsere Karte ein äußerst zeitgemäßer und

praktisches OrientirunMiittel für den Leser , an der Hand dessen
er die bevorstehenden bedeutsamen Meldungen über die dem -

nächstige » Kriegsereignisse bequem verfolgen kann . Es dürfte

für Alle , welche die Kriegsnachrichten aufmerksam verfolgen ;
zweckmäßig sei » , sich für weuige Pfennige ein Heft zu kaufen
und die betreffenden . Kartenbllder auszufchneiden und em «

ziiklcben . Ans diese Weise kann sich Jeder ohne Kosten einen

Handatlas schaffen , der für diesen Fall bessere Dienste thnt
als irgend ein anderer Atlas .

3

Vermischtes .

* Lotsenden spanischen Siegevbericht — über da »
großartig verlaufene letzte „ patriotische " Stiergefecht erhält die

„ N . Fr . Pr . " ans Madrid unlerm 12 . d . M . : Die soeben
beendete „ patriotische

" Corrida , bereit Ertrag zur Vermehrung
der Kriegsflotte bestimmt ist , war großartig . Seit jener anläß¬
lich der Vermählung des König « Alfons mit der Infantin
Mercedes hat man nichts Derartiges mehr gesehen . KeinPwtz
blieb leer . Die Zufchauerzahl betrug 15,000 . Der billigste Sitz
kostete 25 Pesetas ; der Gesammtertrag dürfte 200,000 Peseta »

übersteigen . Die drei Kilometer lang . Alkalastraße von der

Puerto bei Sol bis zu dem Cirku « war mit Krauzgewiude »
und Fahnen geschmückt ; fo auch der Cirkus selbst . Damen der
höchsten Aristokratie waren Blumeuverkäufermnen ; die Frauen
trugen alle die nationale Spitzenmantille und rothgelbe Fächer .
Nicht weniger als 75 Stierfechter , die besten Spanien » , traten
auf . 12 Stiere und 35 Pferde wurden gelobtet . ( I) Die

Königin - Regeutin , die sich vertreten ließ , zahlte 10,000 Pesetas
für ihre Loge . Am Schluffe wurden von bett obersten Galleriecn

ganze Centuer Rosen und Nelken auf die miteren Sitzreihen und
die Arena hinabgeworfen . Eine Rcgimentsmustk spielte den

Natioualmarsch unter donnernden Vivatrufen auf Spanien . Es

herrschte eine unbeschreibliche Begeisternng .
* Eine Seeschlacht im Kleinen lieferten kürzlich im

Hamburger Segelschiffhafen der Führer eines Oberländer
Kahns und der Steuermann eines Schleppdampfers . Sie ge -

rielheu zuerst in ein Wortgefecht , daun warf der Oberländer

Schiffer mit einem Stück Holz nach dem Steuermann . Dieser ,
kurz entschlossen , ergriff die gerade zum Deckwaschen in Gebrauch
befindliche Dampsspritze und richtete einen kalten Wasserstrahl
auf den Hitzkopf . Auf da « Geschrei des Begoffeueu eilten ihm
die Oberländer von de » Kähmn , die in der Nachbarschaft
läge » , zu Hülfe , Frauen und Kinder auch , und eröffneten ein
Bombardement aus den Dampfer . Wer sich aber zu weit vor¬
wagte , bekam sofort eine Ladung Wasser von dem in gedeckter
Stellung befindlichen Steuermann . Erst die Hafenpolizei machte
der Scene ein Ende .

* Die Odylsee eines Geldstückes wird in der

„ Mödöcme Moderne "
, die den Beweis führen will , wie wir

uns durch die alltägliche Berührung von Geldstücken der
Infektionsgefahr durch Mikro -Organismen ausfetze » , wie folgt
erzählt : Folgen wir , sagt der Autor , der Wanderung eines

Zweifrancsstückes während einiger Tage . Den ersten Tag ver¬
läßt es in glänzendem , unbeflecktem Zustande die Kaffe einer
Bank , und einige Stunden später ruht es in einem feinen ,
zierlichen Geldtäschchen einer Dame . Aber beim Besteigen
einer Droschke von Seiten feinet Besitzerin verschwindet das
Geldstück in der alten , schmutzigen Börse des Kutschers , wo es
sich in Gefellfchast einiger anderer Geldstücke von zweifelhafter
Reinlichkeit einige Zeit anshält und dann beim Einkäufen von
Tabak für einen Augenblick in die Kaffenlade fällt . Aber nicht
lange nachher wird das Zweisrancsstück beim Einwechselu einem
alten Phthisiker herausgegeben ; dieser wickelt e« sorgsam in
eine Ecke seines Taschentuches , wo es über Nacht der Ruhe
pflegt . Am anderen Tage übergiebt es der Phthisiker feinem
Dienstmädchen , damit er Milch kaufe . Dieses nimmt das
Geldstück , während es sich sein Kopftuch knüpft , zwischen die

Lippen , eilt in die Milchhandlung , überreicht es dem Milch -

verkänfer , der es au « Bequemlichkeit auch zwischen die Zähne
nimmt , während er in feinem Portemonnaie nach Kleingeld
sucht , nm dieses dem Mädchen herauszugeben . Eine Stunde
später ist da « Geldstück vielleicht schon in einem Hause , wo
Diphtherie , Scharlach ober Typhus : c . herrscht . Alle » Da »
entspricht dein täglichen Laufe und Geldverkehr . Allein , was
ist da zu tbun ? Der Autor der „ Mvdociue Moderne " empfiehlt
eine häufige Desinfektion der Gelbmüuzeu von Staats wegen .
Ob dieser Vorschlag den Nagel auf den Kopf trifft ? Vielleicht
ist auch die Infektionsgefahr ans dem Wege de « MünzverkehrS
nicht fo groß , denn sonst müßten die Infektionskrankheiten
aller Art eine noch viel weitere Ausbreitung gewinnen .

* Grmtnnnng klaren Gitronensafte » . In der warineu
Jahreszeit ist es von Jutereffe , wie inan einen auf die Dauer
klaren Citrouensaft erhalten kann , da der frisch aiiSgepreßte
immer trübe , mit Fäden und Schleim versetzt ist . Es ist dies
sehr einfach , indem man de » gepreßten Saft in einem Porzellan -
gesäß auf etwa 60 Grad Celsius erwärmt . Dabei scheiden sich
die meisten Verunreinigungen au8 , können von dem noch heißen
Saft abfiltrirt werden , und der letztere bleibt klar .

* Die schwarz - gelbe Fahne , welche der Thlirmdecker
Hubert Frankl in der Nachl zum 8 . d . an die 400 m über
der Erde befindliche Spitze de » Thurmes der Wiener Votiv¬
kirche befestigt hatte , ist bereite wieder verschwunden . Sie ist
gestohlen worden ! Daß ein Dieb 100 m hoch steigt unter steter
Lebensgefahr , das hat sich wohl noch nicht ereignet — nnd der
Preis — ein Stück Stoff , das kaum zu verwerthen ist . War
das ein Freund körperlicher Hebungen , der sich im neuesten
Thurnifport üben wollte , war c» ein Neidhart , der dem viel¬
beredeten Hubert Frankl den kurzen Tagesruhm nicht gönnte
— die Lösung der Rälhfels wird wohl nicht lange ans sich
warten lassen .

* Gin falsche » Gebiß pflegt , bei aller Nützlichkeit eines

solchen Ersatzmittels , dec damit Behaftete nicht — man gestatte
den Ausdruck — an die große Glocke zu hangen . Eine Aus¬
nahme macht das dankbare Gemüth der Kochsrau Ida Schwartz -

Petersen in F lenste dl ( Jütland ), die in einem daxtigen
Blatte den Bewohnern de » Kirchspiel « öffentlich ihren herzlichsten
Dank aurspricht für die Geldspende , mit der sie ihr zu einem
neuen Gebiß bcräplftn haklli .
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L Amtliche Anzeigen W

laben wir die Kameraden nebst Familien freunbl . ein
und bitten um recht zahlreiche Betheiligung . F 362

Der Vorstand .

„ Mischleim per Ctr . 42 Mk .
Glaspapier 100 Blatt 1 . 90 Mk .
Politur per Schoppen 45 Pf .
Spiritus , denat . , per Schoppen 18 Pf .

Für Tapezirsr .
Reparaturen schnell und gut .

Pitss Schoieider *
!

Erke Michelsberg und Hochstätte .

Prima Kleisterstärke per Pfd . 18 Pf .

„ Leim per Pfd . 42 Pf .

Hilmer1 aOrofgers ®

Rörnerberg 2/4 . © eorgr See <

Gramm la Lederfett und Oel 10 Pf .

Durch Herrn Bürgermeister Hetz von Ungenannt
250 Mark für unsere Anstalt erhalten zu haben , be¬

scheinigt mit herzlichstem Dank F 204

Der Vorstand .

Verkaufspreise
für Handwerker

Für Installateure .

Prima Benzin per Schoppen 18 Pf .

„ gemahl . Gyps per Ctr . 1 .90 Mk .

Für Maler und Lackrrer .

Prima Bleiweiß iu Oel per Pfd . 23 — 30 Pf .

„ Copallack per Pfd . von 80 Pf . an .

„ Berusteinlack per Pfd . 1 . 10 Mk .

„ holl . Leinöl per Schoppen 26 Pf .

„ Glaspapier 100 Blatt 1 .90 Mk .

u gemahl . Ocker per Pfd . von 8 Pf . an .

Für Schreinermeister .

Priiua Cöluer Lederleim per Ctr . 62 Mk .

Lokal - Gewerbeverein .

Die diesjährige General - Versammlung findet
am Mittwoch , den 18 . Mai , Abends 8 ' ch Uhr ,
in der Turnhalle , Wellritzstrasse 41 , statt
und sind die Mitglieder zu recht zahlreichem Besuche
höflichst eingeladen . F 355

Tagesordnung :

1 . Bericht des Vorstandes über die Thätigkeit
des Vereins im letzten Jahre .

2 . Bericht des Ausschusses zur Prüfung der
1896/97er Rechnung .

3 . Vorlage der 1897/98 er Rechnung .
4 . Wahl der Commission zur Prüfung derselben .
5 . Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben

für 1898/99 .
6 . Neuwahl an Stelle der statutengemäss aus¬

scheidenden Mitglieder des Vorstandes , der
Herren Rechtsanwalt Dr . Bergas , Stadtrath ,
Schlossermoister W . Hanson , Schmiede¬
meister Phil . Kern , Stadtverordneter ,
Schreinermeister Karl Kissling und Ver¬
golder Hol ». Reichard .

7 . Wahl der Abgeordneten für die General -

Versammlung des Gewerbevercins für Nassau
in Dillenburg .

8 . Stellung von Anträgen für diese Versammlung .
Her Vorstand .

i / ■ . w

Dlimcii - Sticfelsohtcu u . - Zlcck 1 . 80 Mk .

Hmcii - -
„ „ „

2 . 30

UichtamtlicheAnseigeuE
Patentschutz .

Patentanwalt Loui » 1 > «1I aus Frankfurt a . M . am
Freitag , den 20 . Mai von Nachmittags 1 biö Stb - rrdS
8 Uhr in , „ Hotelzum Grünen Wat » " yieranweseud , ertheitt
Rath « . nimmt Aufträge in Angelegenheiten des Er¬
findungsschutzes ( Patente , Gebrauchsmuster , Waarcu -
zeichen re . ) für An - u . Ausland rnrqegm . F58

Boloutär
für Contor gesucht . Offerten postlagernd s . loo einzureichen
bis 19 . Mai . '. 6750

Zu dem am Donnerstag , deu 19 . d . Mts
( Himinelfahrttag ) , stattfindenden

Nachmittags - Ausflug
nach

Vahnholz

Möbel , Betten , Ellenbogengaffe 9 .
Ein Chaiselongue , 1 Sopha , 2 Sessel , 1 Bett , 2 Spiegel , Näh¬

maschine , Marquise , 4 Mir , lg ., b . zu vk. Albrechtstr . 11 , H . 2 Tr ,
Ein noch sehr gut erhaltenes Zweirad ( Pneumatik ) billig zu

verkaufen . Näh . Gr . Burgstraße 15 . 6679

Freundliches mödlirtcS Zimmer billig zu vermiethem
Näh . Hermannstraße 26 , Vorderhaus 2 St . rechts . _______ __

Gesucht Parterre oder 1 . Etage für Bürearr - U . Geschäft - «
zwecke 2 bis 3 Hobe Helle Zimmer , event . trockene Räume oder
1 . Etage vorr 5 Zimmer » in guter Geschäftsgegend sofort oder
später . Offerten mit Preis , Zahl und Größe der Räume unter
TT. n . IO an deu Tagdl .- Verlag erbeten .

Elauzlack der beste und billigste . Jeder damit gestrichene Fuß¬
boden trocknet über Nacht hart bei hohem Glanz .

Stets vorräthig in Patentdosen ä 1 Kilo in WieSbadet » bei
Kyritz nernetein , Wellritzstraße ,
Xl illy Graefe , Webergasse ,
l * ii . Nagel , Neugasse,
H . Kloos , Metzgergasse , 4689
Wil heim Schild , Friedrichstraße 16 u . Michelsberg 23 .

I

Jngcndsrisch und schön !
erhält sich der Teint bei Gebranch von

ETctziier - Geigsler ' a Achter

Sandmndelkleie
per Dose 60 Pf . u . Mk . 1 .— .

Depots : Frz . AKalacUen , Bonn . 11 . J . Steil ,
Webergasse 20 , A . Berlin " , Drogerie , Ed . Brecher ,
Neugasse 12 . Cratz , Drogerie,Langg . 29,11 . W . Slaub ,
Saalgasse 8 , Drogerie Carl Stahl , H . Boos , oorm .
Glaser , Willy Graeke , Drogerie , Carl Günther ,
Webcrgasse , M . Jung , Wilhelmstr ., Carl K' ortzehl ,
Rheinstraße 55 , Fr . Rompel , Drogerie , Neugasse 7 ,
U Ollis Schild , Langgaffe 3 , Oscar Siebert , Taunns -
straße42 , Christ . Tauber , Kirchgasse , J . B . Willms ,
Parf . u . Seifengeschäst . 6816

Pon allen Fußbodcnlackcn ist Wolff ’s ächtet

Aufruf .
Durch den furchtbaren Hagelschlag und zum Theil durch Ueber .

schwcmmungen , welche Sonntag Nachmittag , den 15 . Mai , hh „
unsere Gemarkung nicdergegangen , sind hauptsächlich unsere hiesige »
Gärtner schwer heimgesucht worden , s, baß manchem braven fleißige, ,
Manne seine Existenz gefährdet ist . Die Ernten sind vernichtet und
monatelanger Fleiß und Arbeit sind dahin und Einkünfte momentan
nicht vorhanden , weniger bemittelte Gärtner sind in der bedauernz -
werthesten Lage , da sic durch da ? unverschuldete Unglück augenblick .
sich fast mittellos sind .

Wir bitten deshalb edle Menschenfrennde um Unterstützung ,nm wenigstens den weniger Beniittelten rasch Hilfe z« bringen .
Sluck di « kleinste Gabe wird mit größtem Danke angenommen und
der Empfang iu den öffentlichen Blättern qusttirt .

Gaden werde » entgegengenommcn bei den Herren Kunst - und
Handelsgärtuer Weber & Cie . , Wilhelmstraße 4 , Emil
Becker . Langgasse 53 , Willi . Seipel , Kirchgaffe 13 , und
in dem „ Tagbl . - Verlag " , Langgaffe 27 . ♦

lliihnerangen - Pomade !
D ' rnm Ihr , die Ihr mit Hühneraugen
Oder mit Hornhaut seid geplagt .
Laßt rnh 'u die Mittel , die nichts taugen .
Die wahre Hülfe Ihr jetzt habt .
Schickt jeden andern Kram zum Teufel ,
Das Veste , was man jemals hatte ,
Dies unterliegt heut ' keinem Zweifel ,
Ist die berühmte Hühneraugen -Pomade . 5377

Parf . -Handl . Spiegelgasse 8,1 Mk . die Kruke ,
bei W . Sulzbach .

Berordttiinfi .
Wegen der Gefährlichkeit des Centrisugenschlammes für die

Verbreitung von Viehseuchen , insbesondere der Tuberkulose , ordne
' ch h ' rrmit auf Grund de , § 20 Abs . 1 des Rcichsgesetzes , bc -
trefferw die Abwehr unb Unterdrückung von Viehseuchen vom
23 . Juni 1880~

irmaT1894
~ ( N .-G .-Bl . 1880 S . 153 und 1894 S . 409 )

Zufolge Anweisung des Herrn Ministers für Landwirthschast ,
Domänen und Forsten für Sammel - und GenossenschaftSmolkereien ,
sowie für alle anderen Centrifugenbetriebe ohne Ausnahme an ,

daß der Centrifugenschlamm durch Verbrennen zu ver¬
nichten ist .

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden , sofern nicht
nach den allgemeinen Strafgesetzen eine höhere Strafe ein tritt ,
« kniaß § 66 Ziffer 4 a . a . O . mit Geldstrafe bis zu 150 Mark
oder mit Haft bestraft . *

Wiesbaden , den 15 . April 1898 .
Der Königliche Regierungs -Präsident .

_____ _______________ I » Vertr . : Frhr . von Reiswitz .

Bekanntmachung .
Nachdem durch Kaiserliche Verordnung vom 22 . b . M . bestimmt

worden ist , daß die Neuwahlen für den Reichstag am 16 . Juni b . I .
vorzunehmen sind , setze ich aus Grund des § 2 des Reglements
vom 28 Mai 1897 ( BundcsgesetzblM , Seite 275 ) den Tag , an
welchem die Auslegung der Wählerlisten zu beginnen hat , auf den
18 . Mai d . I . hierdurch fest .

Berlin , den 24 . April 1898 .

_ Der Minister des Innern .
Indem wir vorstehende Bckauntmachnng hiermit zur öffentlichen

Kenntniß bringen , geben wir nach Maßgabe des tz 2 des Reglements
vom 28 . Mai 1870 zugleich bekannt , daß die Wählerlisten vom
18 . bis incl . 25 . Mai d . I ., also 8 Tage lang , iu dem Rathhanse ,
Marktplatz 6 , Zimmer No . 6 , zu Jedermanns Einsicht ausgelegt
sind . Wer die Listen für nnrichiig oder unvollständig hält , kann
dies innerhalb 8 Tage » nach dem Beginn der Auslegung bei dem
Magistrat schriftlich anzeigcn oder in dem oben bezeichnete » Zimmer
zu Protokoll geben und muß die Beweismittel für seine Behauptungen ,
falls dieselben nicht auf Notarität beruhen , zugleich beibringen . *

Wiesbaden , den 30 . April 1898 .
Der Magistrat , In Vertr . : Hetz ,

Bekanntmachung .
Die landwirthschastliche Nnfatt - Berstcherung betreffend .

Die Heberolle über die von den Unternehmern land - und sorst -
wirth chaftlichcr Betriebe im Stadtkreise Wiesbaden für das Jahr 1897
zu zahlenden Umlagebciträac wird vom 10 . Mai l . I . ab während
zwei Wochen bei der Stadikasse Rathhauszimmer No . 2 während
der VormittagS - Dienstnndcn zur Einsicht der Velheiligleu offengelcgt .

Gleichzeitig wird mit der Einziehung der Bciiräge durch die
Stadtkasse vorgegangen werden .

Die Lertbeilnugsübersicht ist der Heberolle beigefiigt und kann
ebenfalls ciugcscheu werden . Im Ilebrigcn wird auf die Bestimmungen
in den § § 81 bis 83 des laudwirthschaftlichcn UufallversicherungS -
gesetzes vom 5 . Mai 1886 hingewicscn .

Wiesbaden , dcu 5 . Mai 1898 .
Der Magistrat . I » Vertr . : Hetz .

Psd . 40 Ps . GlimMSlkarbm
bei Carl Kit » , Grabenstraße 30 .

Bekanntmachung .
Die Herren Stadtverordneten werden auf Freitag , den

20 . Mai l . I . , Nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal des
RathhauscS zur Sitzung ergebenst ciugeladen .
. m Tagesordnung r
1 . Magistratsvorlagen , betreffend

a ) ein Baugcsuch der Herren Blum , Schmidt und Berger wegen
Errichtung eines Wohnhauses an der Aarstraßc ;

d ) die künstlerische Ausschmückung des Festsaales ini Rathhanse ;
c ) die Vermehrung des ärztlichen , sowie des Pflege - und des

Dienstpersonals im städtischen Krankenhanse ;
d ) Aenderung der Bestimmungen über die PcnstonSkaffe des

KurorchcsterS ;
« ) Bewilligung der Gnadenqnartals für die Hinterbliebenen eines

verstorbenen Bürcaubeamten des Gas - und Wasserwerks .
2 . Berichterstattung des Bauausschnsses , betreffend

a ) den Fluchtlinienplan der verlängerten DelaSpeestraße und
der Herrnmühlgasse ;

b ) den Fluchtlinienplau für das Gelände zwischen Sccroben -
straße , Lahn - und verlängerten Westendstraße ;

c) Gcnehiuignng eines Tauschvertragr mit Herrn Dr . Dreyer
wegen Regulirung der Fluchtlinie der Schubertstraße .

s . Bericht des Finanzausschusses über ein Gesuch der Herren Schwank
u . Gen . wegen Erwerbung einer Fcldlvegfläche zwischen Herder¬
stratze und Kaiser -Friedrich -Riug . *

Wiesbaden , deu 16 . Mai 1898 .
Der Borfitzende

_____________ der Ttadtverordneten -Berfammlnng ,

Bekanntmachung .
Dir am 12 . d . M . stnttgchabte Versteigerung des Grases von

Wegen , Graben und Böschungen hat die Genehmigung des Magistrats
erhalten und wird das Gras den betr . Steigerern zur Einerntung
hiermit überwiesen . *

Wiesbaden , den 16 . Mai 1898 .
_____________ Der Magistrat . In Vertr . : Körner .

Stadtdauamt , Adtheilung für Straftcnbau .
Mittwoch , den 1« . Mat 14198 , Bormittags 10 Uhr ,werden auf dem Kehrichtlager platz im DistriciKleinfeldchen 15 Hausen

( je zu 30 Karren ) Hauskehricht öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 10 . Mai 1898 ._____________________
Sladtbanamt , Adtheilung für Hochbau .

Verdingung .
Die Lieferung der Chaniottcstcme und des Chamotlemehles für

sw ' lene Dampsklssclanlage auf dem Schlacht - und Virhbofe hier -
sclbst soll iui Wege der öffentlichen AuSschreibling verdungen iverden .

VerdiilftniiaSuiiterlageu können während der Vormittagsoienst -
stundcn ini Rathhanse , Zimmer No . 42 , cingeschen , aber auch von dort
bezogen werden .

Poslmäßig verschloffcue und mit der Auffchrift H . A . 66 vcr -
T= )au Angebot - , sind bis spätestens Jrcitag , d . 20 . Mai 1898 ,
■ li Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart ctiva erschienener Bieter stattfinden wird , hierher
elnznreichen .

Znschlagssrist : 4 Wochen .
Wiesbaden , den 13 . Mai 1898 .

Der Stadtbaumeister . Genziner .

Zu miethen gesucht
kleineres Hotel mit Restaurant oder beffcre Restauration hier oder
Uuigegend . Offerten unter w . B . 4 :l an deu Tagbl .-Verlag .

ZweL - Ziuuuer - Wohuung
im Vorverhause , in der Nähe der Zimuiermannstraße , von junge «
Ehepaar ( Beamter ) z . 1 . Juli gesucht . Offerte « mit Preisangabe
unter C . 56 an deu Tagbl .-Verlag . _______________

3123
Eine alleinstehende Dame wünscht ein Darlehen von 500 ä )tt

Rückzahlung nebst hohen Zinsen nach Uebereinkuuft . Gefl . Offerten
unter I ' . C . 5 » an den Tagbl .-Verlag ._____________________ —~

Erne Wittwe , momentan in Verlegenheit , bittet um ein Dar -
lehen von 200 Mk . gegen monarl . Rückzahlung . Offerten unter
J . C . 53 an den Tagbl .- Verlag . _

Zn der Bonifatiuskirchr wurde am letzten Sonntag
(8 - llhrmesse ) ein neuer Tamcu - Lchirrn oer -

tauscht . Bitte dens . bei 7» olzbei -ser , Lnisenplatz , umzutauschea .

.4)

Verlobungs - und

in Brief - end

Karte nform .

Hochzeits - Lieder

Geburts - Anzeigen .

,<b

Einladungen

Tischkarten

Menus .

' Hochzeits .

Zeitungen
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Ro . 228 . 46 . Jahrgang .

6178

IS 3004empfiehlt

Neu eröffnet6588Gegründet 1861 .

Wcilritzstraße 21

Wiesbaden , Wellritzstratze 21 ,

Oscar Siebert 6356

Weinkeller : Taunnsstrasse 50 u . Elisabethenstrasse 21 .

653c
No . 1 Congo

Sommer 1898

ft .

No . 2

No . 3

No . 4

No . 5

No . 6

per
per
per
per
per

per

15

20
25
30
35
40

130 Pf .
100 Pf .
100 Pf .

50 Pf .

Congo
Souchong - Congo
Souchong . . .

Sonehong . . .

Souchong . . .

Pf .
Pf .
Pf .
Pf .

Pf .

Pf .

frischer Waare .

Kaiser - Mischung . . per Pfund
Vanille -Bretzelu . . per Pfnnd
Leibuitz per Pfund
Aachener Printen . per Pfund

Muschelbctt mit Sprnngr . tt . Matratze , gut erhalten ,
Teppich 5x4 Mir . tc ., zil verkaufen Herrngartenlrraße 12 , Hih . 1 .

<b '

zz

Familicn - Toilette - Seife ,

angenehm , mild u . gut schäumend , 30 Pf . p . Carton mit 3 Stück

30 Pf . 5379

jf . o . firuhl . Seifen , Lichte , Parfum , Bahnhosstr . 14 .

Julius Rohr ,
Juwelier ,

Neugasse 18/20 .

Geschäfts - Gründung 1833 .

August Poths
,

Inh . : Carl Stolzenberg ,
Destillir - Anstalt .

Mqueur - Fabrik : Friedrichstrasse 35 .

Confirmations - Geschenke
in

Goli - lind Silberwaaren
,

Taschen - Uhren

Pfund 1 . 50 Mk . ,
*/io Pfund

Pfund 2 . — Mk ., Vio Pfund
Pfund 2 . 50 Mk ., Vie Pfund

Pfund 3 . — Mk . , Vie Pfund

Pfund 3 .50 Mk . , Vie Pfund
Pfund 4 . — Mk . ,

’/io Pfund

Eine Parthie garnirtcr Damenhüte , Federn , Blume » ,
Bänder und sonstige Putzartikel werden , um schnellstens zu

räumen , zu j^ eiu tun * annehmbaren

Preise abgegeben . Günstige Gelegenheit für Putz¬

macherinnen . Oranienstraße 12 , Parterre . 5685Telephon

659
.

Telephon Anschluß

No
.

« 01
.

Louis Scheuermann
Schweiuemetzger ,

Maflatfahrptan
be¬

im Hause des Herrn Leonhard Schäfer eine 4 Verkaufsstelle meiner so sehr beliebt gewordenen

Kaffee
' s errichtet habe und empfehle denselben :

aeröstet per Pfd . Mk . 0 .70 , 0 .80 , 0 . 90 , 1 . 00 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60,1 .70,1 .80

Roll - Kaffee per Pfd . Mk . 0 . 60 , 0 .70 , 0 .80 , 0 .90 , 1 .00 , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 . 60 , 1 .70 .

Roh - Kaffee ( Perl ) 0 .75 und 1 . 35 . Abfall - Kaffee per Pfd .. 50 , 60 und 70 Pf .

Auf Kaffee gebe bei Abnahme tiou 3 Pfd . 2 Pf . , 5 Pfd . 3 Pf . , 10 Pfd . 5 Pf .

pro Pfund Rabatt .

Als Zusatz zum Bohnen - Kaffee empfehle : Kaiser ' s Malzkaffe - mit Kaffeegcschmack .per

Pfd . 25 Pf . , Kaiser ' s Kaffee - Essenz per Dose 25 Pf . , per Tasse 30 Ps . , m Trink -

gläseru per ONas 28 Pf . und in Porzellau - Gcwürztönuchcu 25 Pf .

la Krystallwürfelzucker per Pfd . 28 Pf . la Krhstallftampfzucker per Pfd . 26 Pf .

Bissauits m stets

Natiottalmixed . . . per Pfnltd 40 Pf .

Albert per Pfund 80 Pf .

Colonial per Pfund 85 Pf .

Demi Lune . . . . per Pfund 00 Pf .

Gegen Motten und Schaben
ist das Beste Hofliefer . Wunderlich ’*

Fräpar . Patchouly - Pulver ,

eingestreut , schützt es 141eidcr , Pelzwerk . Teppiche

gründlich und tödtet alles Ungeziefer , l ' atcliouly ist seit

1000 Jahren in Indien und China gegen Motten allgemein ein¬

geführt , in Dosen i 40 Pf . bei 4724

A . Herling . Drogerie , Gr . Burgstrasse 12 .

Feinste Süßrahmbutter Mk . 1 . 15 ,
Arabins Friedrichsdorfer Zwieback in Packeten zu

25 uud 50 Pf . bei
J . monnenmaelier , Goldgasse 18 .

p
”

Natürlich - kohlensaures Mineralwasser

[Gerolsteiner Sprudel
Haupt - Depot : P . Enders

, Michelsberg 32 . ,

Kaiser s Kaffee - Geschäft .

Hierdurch erlaube ich mir , ein geehrtes Publikum von Wiesbaden und Umgegeud darauf

aufmerksam zu machen , daß ich in

garantirt rein , per Pfund Mk . 1 .50 , Vto Pfund nur 15 Pf .

K garantirt rein , per Pfund Mk . 1 .80 , V" Pfund nur 18 Pf .

garantirt rein , per Pfund Mk . 2 .40 ,
*/io Pfund nur 24 Pf .

Bruch - Chocolade , garantirt rein , per Pfund 80 Pf . , V« Pfund nur 20 Pf .

Tisee neuer Meiste ,
directer Import

»u 50 Vfg . das Stück käuflich im

Verlag , Karrggasse 27 . p
Der plakatfahrxlan enthält die Ankunfts - und

Abfahrtszeiten der in Wiesbaden mündenden (Eifen . p
bahnen , der Dampfstraßenbahn u . in übersichtlicher Form gfc
und eignet sich besonders für Gasthöfe , Restaurationen , 0

verkaufslokale , Bureaux u . dgl . M

M . Bentz ,
WIESBADEN . ___ — -- TT

Qegr . ViV
_____ - * ' ■

** Neugasse2 , a . d . Friodrichstr . H
^ " " ' "

Filiale : Schwalbacherstr . 1, ad . Louisenstr . |
if TI1" " 11111111,11J1 — *

Friedrichsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten per Packet 15 Pf .

Alle Kenner und Liebhaber einer guten Taffe Kaffee bitte , einen Versuch zu machen , um sich von

der Güte und dem Wohlgeschmack meiner Kaffees zu überzeugen , nur infolge meiner großen directcn Einkäufe

von Java - Central - Amerikanischen und Brasil - Kaffee
' s ( für über 300 Geschäfte zusammen ) bin ich in der

Lage , den geehrten Consumcnten ganz bedeutende Vortheile beim Einkauf von Kaffee zu bieten . 6647

Mau achte genau auf die Firma

Kaiscr
'

s Kaffee - Geschäft .

Filiale « : Wiesbaden , Wellritzstraße 21 (neu eröffnet ) , Lauggasse 29 , Kirchgasse 23 und

Marktstraße 13 ; Biebrich , Maiuzerstratze 12 .

Größtes Kaffee - Jmport - Geschäst Deutschlands in directem Verkehr mit den Eonsumenlen .

Theichabrr der Venezuela - Plantagen - Gesellschaft m . d . H .

Ueber 300 Filialen im größeren Theile Deutschlands .

Äen eröffnet s

Wcllritzstraßk 21 . WiesbadenVersuchen Sie
,

bitte
,

von meinem Weinlager unter Garantie für reine , gute

Qualität :

r Laubenheimer per Flasche 55

Niersteiner » 60

Hochheimer » 90

Ingelheimer . » » 80

i Marca Italia ( guter italienischer

Rothwein ) » 50

JV Bei 12 Flaschen 3 °/» Rabatt .

Restauration zum Pfau !
Ecke Scliwalbacher - n . Faulbrunnenstrasse ,

gegenüber der Infanteriekaserne .

Bürgerlicher Mittagstisch zu 60 Pf . u . 1 Mk . , rni Abonnement

80 Pf . , vorzügliches helles u . dunkles Bier aus der Hofbierbiaueiei

Schöfferhof Mainz , reine Weine , reichhaltige Abendkarte .

Carl Friedrich Bender .

Maschinenstrickerei .

Mache hiermit auf meine Maschmenstrickerel ausmeiksam .

Stricken und Anstricken von Strümpfen rc . bet billiger Berechnung .

joh , Woniieninaclser , Muylgasse Io .

Zu kaufen gesucht Stradiuarius oder Jos .

Guarn . del Jesu . Unterhändler verbeten . Off . unter V . B . 413

an den Tagbl .- Verlag .
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( Fa . 2014 ) F104

zu wollen . F 335

von 810

Wiesbaden , 14 . Mai 1898 . F411

zum billigsten Preise . 6749

IPerd . Alexi , Michclsberg 9 .

5883
Flasche Mk . 0 .90

e

Wiesbaden , dm 17 . Mai 1898 .

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 2 Uhr vom Sterbchause , Hochstraße 7 , ans statt .

1 . —
1 .20
1 .50
1 .80
2 .—

SeriHan 8t . Medard
Chateau Labrousse
Chäteau St . Ahon
St . Julien
Pontet Canet
Chäteau Margaux

Dirig . Arzt :

Dr . med . L . Badt

CaiiSchnegelbcrgcr & Cie .
( Inhaber Carl Schnegelbergcr ) ,

26 . Marktstratze 26 .
Comptoir im Hofe links , Parterre .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Die trauernde Gattin

Maria Antter nebst Kinder « .

Saison - Eröffnung
am 15 . Efiai .

« eite 8 . 17 . Mai 1898 .

Die dem Spar - und Bauverein

angehörenden Handwerks - Meister ,

Schreiner , Tüncher , Glaser re . , welche
gesonnen sind , Arbeiten an obigen Neu¬

bauten auszuführen , belieben ihre Preis -

Offerten gefälligst baldigst bei mir einreichen

Zu kaufen gejucht ein . gebrauchter , aber noch sehr
gut erhaltener Kranken -Jahrstuhl für eine ältere

Daine . Nab . Taunusltraße 4 bet Fr . Urban .

Persönliche Besuche bitte möglichst zu beschränken .

Fr . Rock
, Architekt .

WettriKstraße 43 .

Prospecte kostenfrei durch die Kurdirection .

Das Bad ist in neuen Besitz übeigegangen und mit den verschiedensten Neueinrichtungen
und Verbesserungen versehen worden .

bei 10 Flaschen 10 Pf . p . Fl . billiger .

Willi . Heim *. Birek ,
Ecke Adelheid - und Oranienstrasse .

tl ' e in Kellereien :
Moritzstrasse 32 u . Oranienstr . 7 ( Oberrealschule ) .

Ist Wester Wähler
,

Magmim bonuin , Ruhm von Ilaiger , sowie
neue Malta - Kartoffeln treffen diese Woche wieder
für mich ein und liefere dieselben in nur bester Waare

Musterhandkoffer ,
sowie

Musterkoffer
fertigt billig und schnell die 6014

Neiseartikelfabrik Schillcrplatz 1 .

angenehm mundende u . in Original¬
packung ; ( Original - Etikette , Kapsel
und 14orkbrand ) abgefüllte Bordeaux , was
für Consumenten von grösster Wichtigkeit ist ,
empfehle ich : 5883

Von Verlobungen , Heirathen , Geburten und TodeS «
satten wolle man dem „ Tagblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen , sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht .
Aus den Livilstandsregistern der Nachbarorte .

Sonnenberg u . Fambach . Geboren . 8 . Mai : dem Glaser
W .lhelm Häuser zu Rambach e. T ., Minna Elise . 9 . Mai : dem
Kaufmann Eniil Reuniann zu Sonnenberg e. S ., Jakob Fritz .
11 . Mai : dem Friseur Loreuz Rataiczak zu Sonnenberg e. T . ,
Christiane Karoline Hedwig . 13 . Mai : dein Taglöhner Karl
Kühnl zu Sonnenberg e. T ., Pauline Georgine . Verehelicht .
14 . Mai : TaglöhuerPeterReiningeransSchornweisach , Bayrische »
Bezirksamt Neustadt , mit Louise Philippinc Karoline Becht ,
Beide ans Rambach und wohnh . daselbst . Gestorben . 12 . Mai :
Christiane Karoline , T . des Maurers Wilhelm Peter Der » zu
Sonnenberg , 5 M . 10 T . 14 . Mai : Wilhelmine Christiane , geb .
Winterincycr , Ehefrau des Wagners Christian Karl Bierbratler
zu Sonnenberg , 65 I . 5 M . 11 T .

Au » auswärtigen Jeltnngen und nach dtrrrkru
Wittheilnngen .

Aufforderung ! j
Alle Diejemgeit , welche eine Forderung

oder eine Schuld an den verstorbenen
Rentner Wilhelm Mabel , Adolphs - >

berg 3 , haben , werden hierdurch gebeten ,

solche dem gerichtlich bestellten Testaments - 1
Vollstrecker Mr . < J . Crafa , Langgasse 29 j
hier , innerhalb 8 Tagen schriftlich anznmelden . 1

Todes Anzeige
Verwandten und Freunden die schmerzliche Mittheilung , daß nrcin lieber Gatte , unser Vater , Großvater ,

Bruder , Onkel , Schwiegersohn und Schwiegervater ,

Herr Philipp Hutter ,

nach langem , schwerem Leiden sanft entschlafen ist .

Reine Bordeaux - Weine
zeichnen sich durch ein hervortretendes höchst
angenehmes Bouquett , viel Mark , Stärke und
durch leichte , milde Herbe , die nur ihnen eigen¬
tümlich ist , aus . Sie stärken den Magen ohne den
Kopf einzunehmen und hinterlassen , auch wenn
sie in grösseren Mengen getrunken werden ,
keine üblen Folgen . Als besonders preis -
wiirdige , gut gepflegte , gelagerte ,

I/Uho u . s. w . l ‘/4 Mk . : Buch über
yT .| IP spat 1 ’

1 nill 11 b- Ehe , w . z . v . Kindersegen , 1 Mk .
Buch Siesta -Verlag Ur . S8 Hamburg .

U Familieu - Nachrichteu

Moscato !
ä Vi Flasche Mk . 1 . 20 ,

' /s Flasche 70 Pf . 6575

6 . F . K . Scheurer ,
Ecke Häfnergasse u . Kl . Burgstr .

Drnckslvhkll tvt
von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung , liefert rasch , gut und zu
mäßigsten Preise » die Buchdrnckerei

affee , gebrannt9
reinschmcckend und kräftig , 6353

Per Pfund von 87 Pf . an ,
andere Sorten zn 90,100,120 — 180 Pf - pr . Pfd .

/ ^ ug . Uunr , Stiftstraße 13 .

Bad Assmannshausen a
.
Rh

Starke Lithionhaltige Therme ,

bewährt gegen Gicht , Rheumatismus , Harngries , Nieren - und Blasenleiden .

8 ® < $, f z , Gcbranchs - Mustcr - Schutz ,-™ - Waarenzeichen etc . ,
erwirkt Ernst Franke , Civ . - Ingen . ,

Wiesbaden . Goldgasse 2 a , 1 St . 3647

Restaurant Bahnholz
,

am Jdsteinerweg , herrlichstes Panorama , ist durchs Dambachthal ,
Kapellenstraße , über den Neroberg , sowie durch den Rundfahrweg

( Kaiser -Fricdrich - Eiche ) bequem zu erreichen .

? ür vorzügliche Küche und Keller ist reichlich gesorgt
alt fich verehrlichem Publihim bei billigsten Preisen bestens

empfohlen . 4852
I . V . : Joseph Klein ,

Restaurateur .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Amtsrichter Hoß , Düsseldorf . Herrn
Dr . med . G . Kind , Leipzig . Herrn Riltmcistcr Fr . Wilhelm
Gemen v . d . Recke v . Volliucrstein , Celle . Herrn Prcm .-Lieut .
0 ^ ° Trcskow , Fürstenwalde . Herrn Hauptmann Constanz
v . Altrock , Charlottenbnrg . Herrn Senator Dr . Rißmüllcr ,
Göttingen . Herrn Afiefior Dr . Finzenhagen , Magdeburg . Herrn
Prem .- Lieut . Pent , Hannover . Herrn Rechtsanwalt Dr . Felix
Bondi , Dresden . — Eine Tochter : Herr » Lient . v . Schlittgen ,
Halberstadt . Herrn Chefredacteur Abels , Paderborn . Herrn
Professor Dr . E . Fraas , Stuttgart . Herrn Dr . phiL Poppe ,Dresden . Herrn Profesior Merz , Kalmar i . E . Herrn Amts¬
richter Dr . Nickel , Leipzig .
erlodt . Fränk . Leonie Müncke mit Herrn Lient . Erich Matthaei ,
Berlin . Fräul . Marie Zwirner mit Herrn Hauptmann Roderich
Zlkinsseu , Breslau . Fräul Wally Kanneugießer mit Herrn Haupt¬
mann Arthur Gallus , Wiesbaden - Danzig . Fräul . Gnstel Eckard
mit Herrn Gerichts - Assessor Hermann Görcke , Greifswald . Fräul .
Elte 6gcluig mit Herrn Dr . med . Kurt Fröhlich , Leipzig -
Dresden . Fräul - Elise Friedrich mit Herrn Oberbürgermeister
Ferdinand scholz , Köthen . Fräul . Anna Gerickc - Beuder mit
Herrn Privatdozenr Dr . med . Trumpp , Leipzig — München ,
graul . ® I | a Kuhn mit Herrn Dr . med . Marlin Handmann ,Rembeck — Hamburg .

Verehelicht Herr Prem .-Lieut . Meinert mit Fräul . Liddy Pfund ,
Herr Referendar Dr . Fritzsche mit Fräul . Else Pfund , Herr
Graf v . Komgsdorff mit Fräul . A . Pfund , Dresden . Herr
Hauptmann « ander mit Fräul . Christine Simon , Leipzig . Herr
Regierungsrath Dr . Klein mit Fräul . Paula Bruchhausen , Men .
Herr Dr . phil . Fritz Koegel mit Fräul . Emilie Geizer , Düssel¬
dorf — Jena .

Gestorben Herr Oberst -Lieutenant Karl Pracher , München . Herr
Polizei - ^ nspector a . D . Eduard Hahne , Elberfeld . Herr Steuer -
rath Nau , Koblenz . ^Herr stud . techn . Roland Eilender , Köln .
vcrr Rektor Karl Schumacher , Berlin . Herr Commercienrath
Paul ^zulius Stahlberg , Stettin . Herr Superintendent Bernhard
Patrunky Görlitz . Herr Ober - Finanzrath Wilhetui v . Triedig ,
Stuttgart .

ü-W
*"

Friseurin , geübt , wünscht noch einige Damen im
Abonnement , mtl . 4 bis 6 Mk .,je nach Umständen , zu frifiren . Näh .

'
b . Herrn Hoffr Suizbaeh . Spieg - lgaffe 8 , oder durch mich selbst . -
Fr . ^ % »ss . Lleichftraße 11 , Hth . P . l . ______________

5879

ft $ l *ftv <» t ft «der Abschreiberin mit vorzüg -
* * Vf irlUt l kicher Handschrift für längere Be -

schaftiguug geiucht . Proben u . M . It 45 postlagernd einzusenden .
!
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